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Adventskonzert
des Gesangvereins Fehl-Ritzhausen

Sonntag, 18.12.2022, um 17:00 Uhr (4. Advent) in der Ev. Kirche Bad Marienberg

Nach langer, pandemiebedingter Pause findet am vierten 
Adventssonntag wieder das traditionelle Adventskonzert 
des Gesangvereins Fehl-Ritzhausen in der ev. Kirche in 
Bad Marienberg statt. Die Sängerinnen und Sänger der 
vier Chöre freuen sich, das Publikum mit einer Mischung 
aus traditionellen und modernen Liedern auf das Weih-

nachtsfest einzustimmen. Von „der Weihnachtsbäckerei“ 
bis hin zu schwedischen Weihnachtsliedern ist für jeden 
etwas dabei.

Der Eintritt ist - wie immer - frei, über eine Spende zur 
Arbeit im eigenen Verein freuen wir uns.

Foto: Fotostudio Röder-Moldenhauer
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Überfall - Polizei  .............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ...........................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  .......  19222)
Giftnotzentrale  ......................................... Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Polizeiinspektion Hachenburg
Ihre Ansprechpartner für die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg:
PHK Detlef Nink  .........................................  02662-9558-119
PHK Christoph Christophel  .......................  02662-9558-122

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Ruf-
nummer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-
5-258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit 
abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz

Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  .........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsge-
meindewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Ruf-
nummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk  ............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................ 0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  .......................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: ....................................................02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ....................  Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Top pflegerische Versorgung durch stets fortgebildete 

Mitarbeiter
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

Beratungsdienste

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfah-
rung und deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 
bis 12.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr
Tel.:  ........................................................ 02661/20 94 69 0-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betrof-
fenen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale 
Beratung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesu-
che anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und 
Email und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche 
Beratungseinsätze wieder möglich sind.

Ihre Ansprechpartner:
Christiane Papaderakis, Dipl. Sozialarbeiterin, Pflegebera-
terin
Telefon  ......................................................... 02661-9178060
Mobil  ............................................................ 0176-10138620
Mail: christiane.papaderakis@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  ......................................................... 02661-9173940
Mobil  ............................................................ 0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  .......................................................... 02661-939774
E-Mail:  ................................. buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  ....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  ....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ..................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  .....................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Neu
Jonas Jonasson: Drei fast geniale Freunde auf dem Weg 
zum Ende der Welt
Johan ist freundlich, gutgläubig, aber nicht ganz so begabt. 
Auch nach zweihundert Fahrstunden bleibt der Umgang mit 
seinem Wohnmobil eine Herausforderung. Einparken inklu-
sive. Gut, dass der Parkplatz riesig und fast leer ist. 
Schlecht, dass hinten am Abhang ein einsamer Wohnwagen 
steht. Johan rammt ihn beim Rangieren und bringt damit so 
manches ins Rollen…
Zusammen mit Petra (Besitzerin des Wohnwagens, Hobby-
Astrophysikerin mit Spezialgebiet Weltuntergangs-Berech-
nung) und Agnes (75, abenteuerlustig, Instagram-Star) 
beginnt eine verrückte Wohnmobil-Tour Richtung Süden. 
Wagemutig finden die drei Außenseiter zu ungeahnten Stär-
ken und vollbringen so manches Wunder. Denn wenn die 
Welt angeblich bald untergeht, soll sie vorher noch etwas 
bunter und gerechter gemacht werden…
Nathan Harris: Die Süße von Wasser
In den letzten Tagen des Bürgerkriegs machen sich die Brü-
der Prentiss und Landry- hineingeboren in die Sklaverei, 
durch die Emanzipationsproklamation urplötzlich aus ihr 
befreit- auf die Suche nach ihrer Mutter, die eines Tages ver-
kauft wurde. Um Geld für ihre Reise zu sparen, verdingen 
sie sich auf einer kleinen Farm in der Nähe des Städtchens 
Old Ox. Deren Besitzer George und seine Frau Isabelle hof-
fen insgeheim, dass die unerwartete Gesellschaft ihre Trauer 
um ihren gefallenen Sohn zu lindern vermag. Den Bewoh-
nern von Old Ox ist diese sonderbare Freundschaft aller-
dings ein Dorn im Auge. Als dann auch noch die verbotene 
Romanze zweier junger Soldaten, die gerade aus dem Krieg 
zurückgekehrt sind, entdeckt wird und daraufhin ein Mord 
geschieht, brechen unterdrückte Ressentiments hervor, und 
alles stürzt in finsterstes Chaos.
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	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag:  ..................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ...........  buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Weihnachtszeit - Zeit für Gefühle
Jenny Colgan: 
Weihnachten in der Bäckerei am Strandweg
Es weihnachtet im kleinen Hafenstädtchen Mount Pol-
bearne im malerischen Cornwall. Polly freut sich auf ein 
besinnliches Fest in ihrer neuen Heimat, ihrer bezaubernden 
kleinen Bäckerei am Strandweg und mit ihrem Verlob-
ten Huckle.  
Doch dann geschehen einige Dinge, die für ordentlich Trubel 
sorgen: Polly wird für die Organisation des wohltätigen 
Weihnachtsmarktes eingespannt, wodurch sie Zeit und Geld 
für ihre eigene Bäckerei verliert.
Auch  Huckles Imkerei lief schon mal besser, und Pollys 
geliebte Papageienvogelkolonie ist wegen eines Sparpro-
gramms der Regierung massiv gefährdet. Und zu allem 
Überfluss verrät ihre beste Freundin Kerensa ein Geheimnis, 
das Polly schon bald in eine Zwickmühle geraten lässt - 
schließlich hat sie sich geschworen, immer ehrlich 
zu Huckle zu sein. Kann das noch ein besinnliches Weih-
nachtsfest werden? 
(Band 3 / Mit herrlichen Backrezepten)
Debbie Macomber: Wiunterglühen
Rosie Cox liebt ihre Heimatstadt. Trotzdem ist es manchmal 
anstrengend, wie sehr sich die Menschen hier für die Ange-
legenheiten ihrer Nachbarn interessieren. Inzwischen weiß 
jeder, dass sie und ihr Mann Zach sich vor kurzem haben 
scheiden lassen, und dass Richterin Olivia eine sehr unge-
wöhnliche Sorgerechtsvereinbarung entschieden hat. Es 
werden nicht die Kinder sein, die die Wohnung wechseln, 
sondern Zach und Rosie. Endlich sind sich die beiden wie-
der einmal einig: Das kann nur schiefgehen.
(„Cedar Cove“ Band 3)
Jenny Colgan: Weihnachten im kleinen Inselhotel
Ein festlich geschmückter Kamin mit prasselndem Feuer, ein 
köstliches Weihnachtsmenü und glückliche Gäste - so soll 
„The Rock“, das neue Hotel auf der kleinen schottischen 
Insel Mure, an den Feiertagen erstrahlen. Doch wenige 
Wochen vor dem Fest ist das Hotel noch weit von dieser 
Idylle entfernt, und zwischen dem Hotelpersonal kracht es 
gewaltig. Denn mit einem launischen französischen Chef-
koch, der schüchternen Isla aus dem kleinen Café der Insel 
und einem norwegischen Küchengehilfen, der nichts ande-
res ist als ein waschechter Prinz, prallen Welten aufeinander. 
Cafébesitzerin Flora und ihr Bruder Fintan müssen alle 
Register ziehen, damit „The Rock“ rechtzeitig eröffnen und 
ihre Familie wahres Weihnachtsglück erleben kann.
(„Floras Küche“ Band 4)
Debbie Macomber: Schneeflockenträume
Josie Avery hat ihren großen Traum wahr gemacht: Sie hat 
einen Job als Köchin in einem von Seattles angesagtesten 
Restaurants ergattert! Doch zuerst geht sie für eine Saison 
nach Alaska, um im Örtchen Ponder in einer Lodge zu arbei-
ten. Dort verliert Josie ihr Herz - an die wilde, schöne Land-
schaft Alaskas, und auch Palmer, ein Kunstschmied, mit 
dem sie sich angefreundet hat, schleicht sich immer wieder 
in ihre Gedanken, und es fällt ihr nicht leicht, Abschied zu 
nehmen. Trotzdem reist sie schließlich zurück nach Seattle. 
Gerade in der Weihnachtszeit jedoch merkt sie, dass ihre 
Entscheidung vielleicht nicht die beste war. Und dann steht 
Palmer auf einmal vor ihrer Tür.
Jenny Colgan: Weihnachten in der kleinen Sommerkü-
che am Meer
Ein Roman so süß und winterlich wie Weihnachts-Shortbread 
und Früchtekuchen - mit neuen schottischen Rezepten!
Debbie Macomber: Winterwunderzeit
Zur Weihnachtszeit geschehen die schönsten Wunder!

	■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags .......................................................16:30h - 18:30h
Donnerstag ....................................................17.00h - 19.00h
Vom 21.12.2022 bis 04.01.2023 bleibt die Bücherei 
geschlossen.
Neu in unserem Bestand:
Christina Rey: Ein kleines Stück von Afrika - Aufbruch: 
Roman (Das endlose Land, Band 1)
1910. Auf einer Safari in Kenia verliebt sich die junge Ivory in 
dieses Land und seine Tier- und Pflanzenwelt - und in den 
Großwildjäger Adrian Edgecumbe. Sie hofft, dass er sein 
blutiges Geschäft für sie aufgeben wird, doch Adrian ist 
Abenteurer durch und durch. Ivy ahnt bald nach der Hoch-
zeit, dass sie nur eine Trophäe für ihn ist. Als Adrian im Krieg 
als vermisst gemeldet wird, nimmt Ivy die Geschicke der 
Farm in ihre eigene Hand. Statt der Großwildsafaris bietet 
sie Fotoaufnahmen und Beobachtungen von Tieren an. Bei 
der Verwaltung des Landes geht sie mutige Wege, die viel-
fach auf Ablehnung stoßen. Entschlossen kämpft sie für ihre 
Ziele und verliert dabei auch ihr Herz. Aber kann und darf 
sie aus einer engen Verbundenheit Liebe werden lassen?
Eine große Saga um eine Frau, die ihr Schicksal selbst 
bestimmen will und bereit ist, um ihre Liebe zu kämpfen
Gisa Pauly: Café Hoffnung: Roman: Sylt Saga, Band 2
Sylt, Mitte der 1980er Jahre. Brits Tochter Kari begeistert 
sich nicht sonderlich für die Arbeit im Café König Augustin, 
sie ist mehr am Schickimicki-Leben von Sylt interessiert. 
Dann aber scheint sich alles zum Guten zu wenden, Kari 
heiratet einen berühmten Modedesigner und gehört von da 
an zur High Society. Als sie schwanger wird, sind ihre Eltern 
endgültig versöhnt. Doch irgendetwas stimmt nicht mit Karis 
Ehe, und als ihre Tochter auf die Welt kommt, wird ein skan-
dalöses Geheimnis offenbar.

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
- neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail .................................... buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage .................................. www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. 
Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und 
freitags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen 
oder reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch 
während unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leser-
konto auf unserer Homepage buecherei-nistertal.de unter 
dem Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-
nistertal@freenet.de
Maja Overbeck: Mehr, als du denkst
„...als hätte jemand damals auf Pause gedrückt und jetzt 
ohne Vorwarnung zurück auf Play.“
Ein Hüttenwochenende mit der Schwiegerfamilie? Nicht 
gerade das, was sich Marie zum Geburtstag erträumt hat, 
zumal der kriselnde Zustand ihrer Ehe mit Leo eher nach 
einem romantischen Italientrip schreit. Dann taucht ein 
Überraschungsgast auf und plötzlich überrollen vergessen 
geglaubte Erinnerungen alle anderen Gefühle. Als Leo auch 
noch unerwartet abreisen muss, bleibt Marie allein zurück. 
Mit Leos schrulliger Familie, mit ihrer Verwirrung - und mit 
Nik, der daran nicht ganz unschuldig ist
... Brighton, zehn Jahre zuvor. Ausgerechnet an ihrem 
Geburtstag wird Marie von ihrem Freund verlassen. Dank 
der Zufallsbekanntschaft mit Leo, dem begehrtesten Typen 
der Uni, wird es dennoch ein denkwürdiger Abend. Und Leo 
scheint mehr als nur ein bisschen engagiert. Allzu gern lässt 
Marie sich auf die neue Freundschaft ein, auch wenn sie 
weniger an Leos gestählten Bizeps interessiert ist als an sei-
nem besten Freund und Mitbewohner Nik ....Eine gefühlvolle 
Geschichte über lebenslange Freundschaft und große Liebe, 
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über Fehler, Mut und zweite Chancen: der neue Roman der 
Bestsellerautorin - gewohnt stürmisch, witzig und zutiefst 
romantisch.
Quelle: Borromedien
Bonnie Garmus: Eine Frage der Chemie
Elizabeth Zott wird Ihr Leben verändern!
Elizabeth Zott ist eine Frau mit dem unverkennbaren Auftre-
ten eines Menschen, der nicht durchschnittlich ist und es 
nie sein wird. Doch es ist 1961, und die Frauen tragen 
Hemdblusenkleider und treten Gartenvereinen bei. Niemand 
traut ihnen zu, Chemikerin zu werden. Außer Calvin Evans, 
dem einsamen, brillanten Nobelpreiskandidaten, der sich 
ausgerechnet in Elizabeths Verstand verliebt. Aber auch 
1961 geht das Leben eigene Wege. Und so findet sich eine 
alleinerziehende Elizabeth Zott bald in der TV-Show „Essen 
um sechs“ wieder. Doch für sie ist Kochen Chemie. Und 
Chemie bedeutet Veränderung der Zustände ..  So smart wie 
„Damengambit“, so amüsant wie „Mrs. Maisel“ Aus dem 
Englischen von Ulrike Wasel und Klaus Timmermann, dem 
Übersetzerduo von Delia Owens‘ „Der Gesang der Fluss-
krebse“
„In Elizabeth Zott verliebt man sich total. Sie ist so toll und 
natürlich dargestellt, dass ich sie sogar gegoogelt habe: Die 
muss
es doch wirklich geben, habe ich gedacht! Lange habe ich 
nicht ein so unterhaltendes, witziges und kluges Buch gele-
sen wie dieses.“ Elke Heidenreich
Quelle: Borromedien
Arno Strobel: Fake FAKE oder FAKT?
Den neuen Psycho-Thriller von Nr.1-Bestseller-Autor Arno 
Strobel gibt es mit FAKE- und mit FAKT-Cover. Beide Aus-
gaben sind inhaltlich komplett gleich und werden je nach 
Verfügbarkeit geliefert.
„Du warst es nicht. Aber sie haben dich auf Video. Wer soll 
dir jetzt noch glauben?“
Patrick Dostert freut sich auf einen freien Tag mit seiner Frau 
Julia, als noch vor dem Frühstück zwei Beamte der Kripo 
Weimar vor der Tür stehen. Patrick bittet sie herein, und von 
einer Minute zur anderen ändert sich alles für ihn.
Er wird verdächtigt, drei Tage zuvor eine Frau misshandelt 
und entführt zu haben. Patrick hat ein Alibi für die Tatnacht, 
doch der einzige Zeuge, der ihn entlasten könnte, bleibt 
unauffindbar. Und die beste Freundin des Opfers belastet 
ihn schwer.
Patrick beteuert seine Unschuld, bis das Video auftaucht. 
Das Video, in dem er zu sehen ist. Das ihn überführt. 
Obwohl er das Opfer noch nie gesehen hat. Aber das glaubt 
ihm keiner. Er kommt in Haft, soll verurteilt werden. Und 
kann absolut nichts tun, denn Bilder sagen mehr als tau-
send Worte. Oder?
„Bei Arno Strobels Thrillern brauchen Sie kein Lesezeichen, 
man kann sie sowieso nicht aus der Hand legen. Packend 
und nervenzerreißend!“ Sebastian Fitzek Quelle: Borromedien

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags  ......................................................... 18 bis 19 Uhr
Romantische Winterbücher
Karen Swan: Winterträume im Schnee
Der Amerikaner Cory Allbright und der Neuseeländer Kit 
Foley waren einst die besten Surfer der Welt - bis ein ver-
heerender Unfall Corys Leben zerstörte und Kit seine Karri-
ere aufgeben musste. Dank einer preisgekrönten Dokumen-
tation der Regisseurin Clover Philips ist Corys Schicksal 
weltweit bekannt geworden. Sein Rivale Kit kommt dabei 
allerdings nicht gut weg. Als Clover erfährt, dass Kit als 
Snowboarder in den Profisport zurückkehren will, beschließt 
sie, auch über ihn einen Film zu drehen. Sie folgt ihm nach 
Zell am See in den tief verschneiten österreichischen Alpen. 
Doch Kit gibt sich abweisend und kühl - und stachelt gerade 
damit Clovers Ehrgeiz an. Sie ist fest entschlossen, ihm sein 
Geheimnis zu entlocken und das Eis zwischen ihnen zum 
Schmelzen zu bringen.

Sarah Morgan: Weihnachtsreise zum Nordlicht
Mit Weihnachtsgeschenken kennt Alix sich aus. Seit der 
Auszeichnung ihrer Werbekampagne wird sie sogar die 
Weihnachtskönigin genannt. Nun freut sie sich auf ent-
spannte Feiertage in Lappland, die sie sicher zu neuen Ideen 
inspirieren werden. Dass sie dort allerdings vorerst allein für 
Holly, die Tochter ihrer besten Freundin Christiy, verantwort-
lich sein soll, macht Alix nervös. Auf den ersten Blick wirkt 
sie vielleicht, als habe sie alles fest im Griff, aber bei Bezie-
hungen und Familienthemen fühlt Alix sich unsicher. Das 
ändert sich nicht gerade, als der beste Freund von Hollys 
Vater anreist, um sie zu unterstützen. Denn er ist furchtbar 
attraktiv - und bringt Alix nun völlig aus dem Konzept.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten 
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ............................... 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
möglichst um eine telefonische Terminvereinbarung unter 
der Nr. 02661 6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt 
unter der 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ...... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ...........................................................  02661-6268-0
Fax  .............................................................  02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  .........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Verbandsgemeinderates 
Bad Marienberg

Der Verbandsgemeinderat Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Mittwoch, 14. Dezember 2022, 18:00 Uhr in den 
Großen Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Kir-
burger Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Informationen des Bürgermeisters
2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 

26.09.2022
3. Stand Umsetzung der gefassten Beschlüsse
4. Erweiterung der Feuerwehrgerätehäuser Neunkhausen 

und UnnauNeubau der Feuerwehrgerätehauses Bad 
MarienbergBeratung und Beschlussfassung über die 
Ausführungsplanung

5. Beratung und Beschlussfassung zu den während der 
Offenlage der Haushaltssatzung, des Haushaltsplans 
und dessen Anlagen eingegangenen Vorschlägen

6. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssat-
zung und den Haushaltsplan nebst den Wirtschaftsplä-
nen von Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
für das Jahr 2023

7. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung För-
derrichtlinien der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
zur Stärkung und Belebung der Ortskerne für das Kalen-
derjahr 2023
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An den grundsätzlichen Regelungen für die Abfuhr der Müll-
gefäße und anderer Abfälle hat sich nichts geändert.
Der WAB möchte noch einmal daran erinnern, dass bei allen 
Abfuhrleistungen am Grund stück die Abfälle generell bis 
spätestens 06.00 Uhr am Abfuhrtag bereit stehen müs sen. 
Der WAB bittet in diesem Zusammenhang vor allem bei der 
Sperrabfallsammlung darum, die Abfälle frühestens am 
Nachmittag des Vortages bereitzustellen.
Sollte der Abfallkalender abhandenkommen, besteht die 
Möglichkeit, sich bei der ört lichen Verbandsgemeindever-
waltung oder beim WAB in Moschheim ein Exemplar zu 
besorgen. Außerdem haben die Müllfahrzeuge in der Regel 
ebenfalls Kalender dabei.
Verschickt werden können die Kalender aus Kostengründen 
leider nicht.
Inzwischen sind alle Abfuhrtermine für 2023 auch wieder auf 
unserer Internetseite www.wab.rlp.de und natürlich in unse-
rer WAB-App nachzule sen. 
Dort sind auch alle Terminverschiebungen berück sichtigt. 
Bei weiteren Fragen steht das Team der Abfallberatung in 
Moschheim gerne zur Ver fü gung (Tel.: 02602/680655) oder 
E-Mail: beratung@wab.rlp.de.

Veranstaltungskalender Bad Marienberg
vom 09.12. - 15.12.22

Freitag, 09.12.
15:00 - 17:00 Uhr Kinderspielenachmittag 

im MarienBad
Bad Marienberg, MarienBad, 
Bismarckstr. 65
Toben, was das Zeug hält: 
Das MarienBad stellt spannendes 
Wasserspielzeug zur Verfügung. 
Wer möchte, kann eine eigene 
Luftmatratze, Taucherbrille oder 
Schwimmflossen mitbringen.
Info unter: www.marienbad-info.de

19:00 Uhr Vorweihnachtliche 
musikalische Lesung
Bad Marienberg, Stadtbücherei, 
Büchtingstr. 3
Das Team der Stadtbücherei lädt zu 
einer vorweihnachtlichen musikali-
schen Lesung ein. Das Duo „Federkiel 
und Harfenklang“ (Rolf Henrici und 
Hilde Fuhs) zaubert mit Adventsge-
schichten, Liedern und Harfenklängen 
vorweihnachtliche Stimmung.
Eintritt: freiwillige Spende
Platzreservierung bitte unter 
Tel. 02661-20329 (Fuhs/Henrici)

Dienstag, 13.12.
08:00 - 12:00 Uhr Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, 
Langenbacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 
Uhr findet der beliebte Markt auf dem 
Marktplatz statt. Zum umfangreichen 
Angebot gehören frische Obst, 
Gemüse, Textilien, Blumen, Backwa-
ren sowie Honig und Imkereiprodukte.

8. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung För-
derrichtlinien der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
über die Förderung von Maßnahmen zur Nutzung erneu-
erbarer Energien für das Kalenderjahr 2023

9. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der 
Richtlinie der Verbandsgemeinde Bad Marienberg zur 
Förderung von Schullandheimaufenthalten, Studienfahr-
ten, Schulwanderungen sowie Jugendfreizeiten und 
Jugendfahrten für das Kalenderjahr 2023

10. Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung 
des First-Responder-Systems in der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg

11. Einwohnerfragestunde
12. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Andreas Heidrich, 
Bürgermeister

	■ Einwohnerfragestunde
Die Einwohner können Fragen aus dem Bereich der örtli-
chen Verwaltung (Selbstverwaltungs- und Auftragsangele-
genheiten der Gemeinde) stellen und Vorschläge und Anre-
gungen unterbreiten.
Die Einwohnerfragestunde wird regelmäßig anberaumt. Fra-
gen sollen dem Bürgermeister nach Möglichkeit drei Arbeits-
tage vor der Sitzung schriftlich zugeleitet werden.
Fragen werden mündlich vom Vorsitzenden beantwortet. 
Kann die Frage in einer Einwohnerfragestunde nicht beant-
wortet werden, so erfolgt die Beantwortung in der nächsten 
Einwohnerfragestunde. 
Eine Beschlussfassung über die Beantwortung der Fragen 
oder die inhaltliche Behandlung vorgetragener Anregungen 
oder Vorschläge findet im Rahmen der Einwohnerfrage-
stunde nicht statt.
Verbandsgemeindeverwaltung 

	■ Neuer Abfallkalender 2023 
in dieser Ausgabe

Bestimmt haben Sie ihn schon gefunden, oder? 
Diesem Heft ist der neue Abfallkalender des Westerwald-
kreis-Abfallwirt schaftsBetriebes (WAB) für das Jahr 2023 
beigelegt. 
Der Innenteil des Abfall kalenders enthält wie gewohnt aus-
führliche Informationen über das Abfuhrsystem im 
Westerwald kreis. 
Neben der genauen Be schreibung der wöchentlichen 
Abfuhr sind hier auch Infos zur Kühlschrank-, Elektroaltge-
räte-, Wertstoffschrott- und Sonderabfall entsorgung sowie 
nähere Erläuterungen zur Sperr abfall- und Grün-
abfallentsorgung aufgeführt.

Die Termine für diese Entsorgungs leis tungen finden sich 
dann in gewohnter Weise auf der Rückseite des Kalenders.
Übrigens: die im Abfallkalender angegebenen Abfuhrter-
mine gel ten ausschließlich für Mülltonnen, nicht für 770 und 
1100 l Container.
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Pflicht zum Führerscheintausch 
 
Wer noch einen alten Führerschein hat und in den Jah-
ren 1959 bis 1964 geboren wurde, hat noch bis Januar 
2023 Zeit für den Führerscheintausch. Die rosafarbenen 
oder grauen Papierdokumente werden mit Ablauf des 19.01.2023 ungültig. Der Pflichttausch 
betrifft die Führerscheine, die vor 1999 ausgegeben wurden. Wer bereits einen Scheckkarten-
Führerschein besitzt, ist davon zunächst ausgenommen. Hintergrund des Führerscheintauschs 
ist die Einführung der EU-weit einheitlichen und fälschungssicheren Karte.   

Aufgrund der hohen Menge an umzutauschenden Führerscheinen erfolgt dies gestaffelt. 

Die beigefügten Tabellen zeigen die nun vorhandenen Regelungen und die Zeiträume, die zu 
beachten sind. Nach Ablauf der jeweiligen Frist verliert der Führerschein seine Gültigkeit. 

1. Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 ausgestellt worden sind 
(graue bzw. rosa Papierführerscheine) 

 
2. Führerscheine, die ab 01. Januar 1999 ausgestellt worden sind (hierbei handelt es sich 
um unbefristete Kartenführerscheine, die vom 01.01.1999 bis 18.01.2013 ausgestellt 
wurden)   

 
Danach ausgestellte Führerscheine entsprechen bereits den Vorgaben für die neue EU-weite 
Karte.   

Die Umstellung Ihres Führerscheins können Sie unter Vorlage Ihres Personalausweises, Ihres 
Führerscheines und eines aktuellen biometrischen Lichtbildes im Bürgerbüro der Verbandsge-
meinde Bad Marienberg zu den Öffnungszeiten beantragen. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter folgendem Link: 

https://www.westerwaldkreis.de/fuehrerscheinstelle.html  
 

Ihr Team vom Bürgerbüro   

 

Geburtsjahr des Fahrerlaubnisinhabers  
  

Tag, bis zu dem der Führerschein  
 

 umgetauscht sein muss  
 

Vor 1953 19.01.2033 
 

1959 bis 1964 19.01.2023 
 

1965 bis 1970 19.01.2024 
 

1971 oder später 19.01.2025 

 

Ausstellungsjahr   
  

Tag, bis zu dem der Führerschein umgetauscht sein muss   
 

 

1999 bis 2001 19.01.2026 
 

2002 bis 2004 19.01.2027 
 

2005 bis 2007 19.01.2028 
 

2008 19.01.2029 
 

2009 19.01.2030 
 

2010 19.01.2031 
 

2011 19.01.2032 
 

2012 bis 18.01.2013 19.01.2033 
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HILFSKRAFT FÜR
LERNUNTERSTÜTZUNG 

Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum
18.12.2022 an

an der Grundschule Hof

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg sucht ab dem 01.02.2023 eine

In Absprache mit den beteiligten Lehrkräften unterstützen und fördern Sie
Kinder, die aufgrund pandemiebedingter Nachteile Lernrückstände aufweisen.
Die Förderung kann sowohl als Einzel- als auch in Form einer
Kleingruppenförderung erfolgen. Dabei wiederholen Sie Lerninhalte
insbesondere in den Fächern Deutsch und Mathematik, begleiten
Hausaufgaben oder unterstützen unterrichtsvorbereitende Aufgaben.

Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung auf 520,00 € - Basis. Die Entlohnung
erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) in der Entgeltgruppe E 2. 

Zeitraum:

Wochenstunden:

Urlaubsanspruch: Urlaub in den Osterferien + 4 weitere Urlaubstage

Ihre Aufgaben:

6 Stunden pro Woche

1. Februar 2023 bis 29. Mai 2023

SIE HABEN INTERESSE?

Verbandsgemeindeverwaltung, Fachbereich Bildung, Jugend & Soziales
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg

per E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Ihr Anforderungs-
profil:

pädagogisches Interesse; Vorkenntnisse sind wünschenswert (z.B. durch
Lehramtsstudium, Nachhilfeunterricht o. Ä.)
Empathie, um sich auf die Situation benachteiligter Grundschulkinder
einstellen und deren schulische Lernentwicklung unterstützen zu können
Flexibilität, Engagement und Zuverlässigkeit

(m/w/d)
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	■ Offenlage der 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Der Verbandsgemeinderat Bad Marienberg hatte am 
18.01.2021 beschlossen, den derzeit wirksamen Flächen-
nutzungsplan punktuell zu ändern und das Verfahren der 7. 
Fortschreibung einzuleiten. Ergänzend dazu entschied der 
Rat am 03.11.2021, als weiteren Gegenstand dieser Fort-
schreibung die ausgewiesenen Sondergebiete für die Wind-
energienutzung einschließlich der Gesamthöhenbeschrän-
kung baulicher Anlagen aufzuheben. Gleichzeitig werden die 
Vorranggebiete Windenergienutzung des derzeit geltenden 
Regionalen Raumordnungsplanes Mittelrhein-Westerwald in 
nachrichtlicher Darstellung in den Flächennutzungsplan auf-
genommen.
Es werden nur die Teilbereiche der Planunterlagen überar-
beitet, die durch Änderungen, Korrekturen oder Neuauswei-
sungen betroffen sind. In der Stadt Bad Marienberg sowie in 
den Ortsgemeinden Dreisbach, Fehl-Ritzhausen, Hof, Kir-
burg, Langenbach b. K., Mörlen, Nisterau, Norken, Stock-
hausen-Illfurth und Unnau sind Änderungen vorgesehen.
Im Einzelnen enthält die Fortschreibung folgende Änderungen:
• Stadt Bad Marienberg - Änderungspunkt 01.1a und 01.1b 

„Auf dem Strang“: Umwandlung von landwirtschaftlichen 
Flächen in Sondergebiet „Solarpark“ (ca. 2,88 ha) sowie 
Darstellung der dazugehörigen Kompensationsflächen (ca. 
0,73 ha) im Nordosten der Gemarkung Bad Marienberg

• Stadt Bad Marienberg - Änderungspunkt 01.2 „Vor dem 
Kleinen Roten Berg“: Umwandlung von landwirtschaftli-
chen Flächen in Gemeinbedarfsfläche mit der Zweckbe-
stimmung „Feuerwehr“ (ca. 0,61 ha) nördlich des Schul-
zentrums in der Gemarkung Bad Marienberg

• Stadt Bad Marienberg - Änderungspunkt 01.3 „Auf der 
Au“: Erweiterung der gewerblichen Bauflächen in Richtung 
L 293 Umgehung Bad Marienberg, geänderte Abgrenzung 
Nachtparkplatz / gewerbliche Bauflächen, Änderung der 
öffentlichen Grünflächen und der Flächen des Regenrück-
haltebeckens (ca. 4,11 ha) zur Sicherung und als Entwick-
lungsmöglichkeit der ansässigen Betriebe im Süden der 
Stadt Bad Marienberg (nördlich der L 293); Anpassung an 
die bestehende 3. Änderung des Bebauungsplanes „Auf 
der Au“

• Ortsgemeinde Dreisbach - Änderungspunkt 03.1 „Unter 
den Weiden“: Umwandlung von landwirtschaftlichen Flä-
chen in gewerbliche Bauflächen (ca. 1,25 ha) zur Siche-
rung des Gewerbestandorts und als Entwicklungsmöglich-
keit der ansässigen Betriebe im Gewerbegebiet „Unter 
den Weiden“ im Südwesten der Ortslage Dreisbach

• Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen - Änderungspunkt 04.1 
„Dorfwiesen“: Umwandlung von landwirtschaftlichen Flä-
chen in gemischte Bauflächen (ca. 0,38 ha) zur Einbezie-
hung eines unbeplanten (teilweise bereits bebauten) Berei-
ches in den bebauten Ortsbereich, Schließung von 
Baulücken im Nordosten der Ortslage Fehl-Ritzhausen an 
der Straße „Zum Jagdhaus“

• Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen - Änderungspunkt 04.2 
„Tauschflächen Dorfwiesen“: Umwandlung von gemisch-
ten Bauflächen und Wohnbauflächen in landwirtschaftliche 
Flächen (ca. 0,38 ha) im Südosten der Ortslage Fehl-Ritz-
hausen an der Höhner Straße

• Ortsgemeinde Hof - Änderungspunkt 08.1: Umwandlung 
von landwirtschaftlichen Flächen in Wohnbauflächen (ca. 
1,3 ha) im Nordwesten der Ortslage Hof; Anpassung an 

den bestehenden Bebauungsplan „Wohngebiet westlich 
der Höhenstraße“

• Ortsgemeinde Hof - Änderungspunkt 08.2 „Hilgershoon“: 
Umwandlung von landwirtschaftlichen Flächen in Misch-
bauflächen (ca. 1,0 ha) im Nordwesten der Ortslage Hof 
zur Einbeziehung eines unbeplanten (teilweise bebauten) 
Bereiches in den bebauten Ortsbereich zur Abrundung der 
Ortslage und Schließung von Baulücken

• Ortsgemeinde Kirburg - Änderungspunkt 09.1 „Vor dem 
Weyandshahn“: Umwandlung von landwirtschaftlichen 
Flächen in gewerbliche Bauflächen (ca. 0,1 ha) zur Siche-
rung und Erweiterung des Gewerbestandortes im Westen 
der Ortslage Kirburg

• Ortsgemeinde Langenbach b. K. - Änderungspunkt 10.1a 
und 10.1b „Radweg“: Umwandlung von Grünflächen und 
landwirtschaftlichen Flächen in Verkehrsflächen mit der 
Zweckbestimmung „Fuß- und Radweg“ (ca. 0,14 ha) im 
Norden der Ortslage Langenbach b. K., entlang der Kreis-
straße 29 (K 29)

• Ortsgemeinde Langenbach b. K. - Änderungspunkt 10.2 
„Steimelsweg“: Umwandlung von landwirtschaftlichen Flä-
chen in gemischte Bauflächen (ca. 0,40 ha) zur Sicherung 
von gemischten Bauflächen und Abrundung der Ortslage 
im Osten

• Ortsgemeinde Mörlen - Änderungspunkt 12.1 „Kirchweg“: 
Umwandlung von gemischten Bauflächen in Wohnbauflä-
chen (ca. 1,08 ha) im Nordwesten der Ortslage Mörlen; 
Anpassung an den bestehenden Bebauungsplan „Kirch-
weg“

• Ortsgemeinde Nisterau - Änderungspunkt 14.1 „Erweite-
rung Friedhof“: Erweiterung der Flächen mit der Zweckbe-
stimmung „Friedhof“ in angrenzende Waldflächen; 
Umwandlung von Grünflächen in Parkplatzflächen; 
Umwandlung von Parkplatzflächen in Waldflächen (insge-
samt ca. 0,72 ha); Erweiterung der Friedhofsfläche für die 
Anlage eines Ruhewaldes sowie Anpassung der Park-
platzflächen und des östlich angrenzenden Waldes

• Ortsgemeinde Nisterau - Änderungspunkt 14.2 „Wohn-
bauflächen Hauptstraße“: Umwandlung von landwirt-
schaftlichen Flächen in Wohnbauflächen sowie Umwand-
lung von Wohnbauflächen in landwirtschaftliche Flächen 
(ca. 0,28 ha), Korrektur/Anpassung der Wohnbauflächen 
am Ortseingang Nisterau-Bach entlang der Hauptstraße

• Ortsgemeinde Norken - Änderungspunkt 16.1 „Erweite-
rung Friedhof“: Erweiterung der Flächen mit der Zweckbe-
stimmung „Friedhof“ in angrenzende Waldflächen (ca. 
0,25 ha), Erweiterung der Friedhofsfläche zur Anlage eines 
Ruhewaldes im Süden der Ortslage Norken zwischen Tan-
nenweg und Köln-Leipziger-Straße

• Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth - Änderungspunkt 17.1 
„Am Stock“: Umwandlung von gemischten Bauflächen 
und landwirtschaftlichen Flächen in Wohnbauflächen (ca. 
0,39 ha), Einbeziehung eines unbeplanten Bereiches in 
den bebauten Ortsbereich zur Ermöglichung einer „Hinter-
liegerbebauung“ im Nordosten der Ortslage Stockhausen-
Illfurth

• Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth - Änderungspunkt 17.2 
Tauschflächen „Am Stock“: Umwandlung von Wohnbau-
flächen in landwirtschaftliche Flächen (ca. 0,39 ha) im 
Süden der Ortslage Stockhausen-Illfurth an der K 58

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage verschiebt sich der Abgabeschluss wie folgt: 

Wäller Blättchen Nr. 51 (23.12.) - Freitag, 16.12. - 11 Uhr

"Zwischen den Jahren" erscheint keine Ausgabe des Wäller Blättchens.

Der Abgabeschluss für das erste Wäller Blättchen 2023 (Nr. 1 am 06.01.2023) ist regulär am Montag, 02.01.2023 - 11 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!
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• Ortsgemeinde Unnau - Änderungspunkt 18.1 „Am Berg“: 
Umwandlung von gemischten Bauflächen in gewerbliche 
Bauflächen (ca. 0,43 ha) zur Sicherung und als Entwick-
lungsmöglichkeit eines ansässigen Betriebes im Südosten 
der Ortslage Unnau

Änderungen hinsichtlich Windenergienutzung:
• Ortsgemeinde Neunkhausen - Änderungspunkt 19.1: 

Rücknahme der Sonderbauflächen für Windenergie
• Ortsgemeinde Langenbach b. K. - Änderungspunkt 19.2: 

Rücknahme der Sonderbauflächen für Windenergie und 
Sicherung der Bestandsanlagen

• Ortsgemeinde Nisterau - Änderungspunkt 19.3: Rück-
nahme der Sonderbauflächen für Windenergie und Siche-
rung der Bestandsanlagen

• Ortsgemeinde Hof - Änderungspunkt 19.4: Rücknahme 
der Sonderbauflächen für Windenergie und Sicherung der 
Bestandsanlagen

• Ortsgemeinden Mörlen und Norken: Nachrichtliche Über-
nahme der Vorrangflächen für Windenergie im Südosten 
der Gemarkung Mörlen, im Süden der Gemarkung Neunk-
hausen sowie im Norden der Gemarkung Norken

• Ortsgemeinden Langenbach b. K. und Lautzenbrücken: 
Nachrichtliche Übernahme der Vorrangflächen für Wind-
energie im Süden der Gemarkung Langenbach b. K., im 
Süden der Gemarkung Neunkhausen sowie im Norden 
der Gemarkung Lautzenbrücken

Der aktuelle Entwurf der 7. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes besteht aus folgenden Unterlagen der Planeo 
Ingenieure GmbH, Gesellschaft für technische Infrastruktur-
planung mbH, Stand Dezember 2022:
1. Begründung und Liste der Änderungspunkte
2. Zeichenerklärung
Der aktuelle Entwurf der 7. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes wird in der Zeit vom

19.12.2022 bis einschließlich 20.01.2023
bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Str. 4, Zimmer 
210 in 56470 Bad Marienberg zu jedermanns Einsicht öffentlich 
ausgelegt. Die Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung 
geben Auskunft über den Flächennutzungsplanentwurf. Die 
Planunterlagen stehen außerdem im Internet unter https://www.
bad-marienberg.de/oeffentlichkeitsbeteiligungen.html im 
genannten Zeitraum zur Einsicht und zum Download bereit.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum 
Entwurf der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 
schriftlich, zur Niederschrift oder in sonstiger geeigneter 
Textform (z.B. Fax oder E-Mail an bauleitplanung@bad-mari-
enberg.de) bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Mari-
enberg abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht recht-
zeitig abgegeben werden, können bei der Beschlussfassung 
über den Flächennutzungsplan unberücksichtigt bleiben. 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im 
Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes (UmwRG) in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des 
UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
Die 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes wird im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt. Im 
vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB wird von einer 
Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 BauGB abgesehen.
Allgemein wird im Flächennutzungsplan die sich aus der 
beabsichtigten städtebaulichen Entwicklung ergebende Art 
der Bodennutzung nach den voraussehbaren Bedürfnissen 
der Stadt und Ortsgemeinden in den Grundzügen darge-
stellt. Der Flächennutzungsplan ist planerische Vorstufe zu 
den nachfolgenden Bebauungsplänen. Neben der Auswei-
sung von Bauflächen und -gebieten, Flächen für den über-
örtlichen Verkehr, Flächen für Versorgungsanlagen, Grün- 
und Wasserflächen, Flächen für die Landwirtschaft und 
Wald etc. wird das Planwerk durch zahlreiche nachrichtliche 
Übernahmen und Vermerke aus Fachplanungen ergänzt.

Andreas Heidrich, Bürgermeister
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1.1. Vorstellung der geänderten Entwurfsplanung
2. Raumordnungsverfahren für geplante Erweiterung FOC 

Montabaur
2.1. Stellungnahme der Stadt Bad Marienberg
3. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der 

Satzung der Stadt Bad Marienberg zur Erhebung von 
wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau von Ver-
kehrsanlagen

3.1. Beratung und Beschlussfassung über die Höhe der in 
der Satzung der Stadt Bad Marienberg zur Erhebung 
von wiederkehrenden Beiträgen für den Ausbau von 
Verkehrsanlagen (Ausbeitragssatzung wiederkehrende 
Beiträge) festzusetzenden Gemeindeanteil

3.2. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der 
Satzung

4. Beratung und Beschlussfassung über die Satzung der 
Stadt Bad Marienberg zur Verschonung von Abrech-
nungsgebieten gemäß § 13 der Satzung der Stadt Bad 
Marienberg zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträ-
gen für den Ausbau von Verkehrsanlagen

5. Anträge der Fraktionen
5.1. Antrag der CDU-Fraktion „Sicherer Schulweg im Schul-

zentrum Bad Marienberg“
6. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme 

von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
10. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentli-

chen Teil
Sabine Willwacher

Stadtbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ RescueGroup Westerwald e.V.
Ladung der aktiven und passiven Mitglieder*innen zur 
ordentlichen Jahreshauptversammlung
Hiermit laden und veröffentlichen wir gem. § 4 Abs. 3 der 
Satzung zur ordentlichen Mitgliederversammlung/ Jahres-
hauptversammlung des Gesamtvereins der RescueGroup 
Westerwald e.V.. 
Die Versammlung findet statt am Freitag, den 06. Januar 
2022 um 19:00 Uhr in der Geschäftsstelle der RescueGroup 
Westerwald e.V., Kirchstraße 3 A in 57520 Neunkhausen.
Wir bitten um pünktliches Erscheinen, spätestens 15 Minu-
ten vor Beginn der Sitzung. 
Die Versammlung findet unter den geltenden Corona- 
Schutzmaßnahmen statt.
Es wird folgende Tagesordnung vorgeschlagen:
1. Eröffnung und Begrüßung zur jubilären 5. Jahreshaupt-
versammlung der RGW. 2. Feststellung der form- und frist-
gemäßen Einladung sowie Feststellung der Beschlussfähig-
keit. 3. Gedenken der Toten und Verstorbenen. 4. 
Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederver-
sammlung. 5. Rückblick auf das Jahr 2022 (Entwicklung, 
Mitgliederstatistik, Verlauf) - Tätigkeitsbericht des geschäfts-
führenden Vorstandes. 6. Tätigkeitsberichte der Fachbe-
reichsleiter: 1. Notfallmedizin, 2. First- Responder, 3. Berg-
rettungsdienst und Höhenrettung, 4. Naturschutz, 6. Aus-, 
Weiter- und Fortbildung. 7. Tätigkeitsbericht der Schatz-
meisterin. 8. Bericht der Kassenprüfer - Entscheid über die 
Vorstandsentlastung für das Geschäftsjahr 2022. 9. Neu-
wahl der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2023. 10. Sat-
zungsgemäße, ordentliche Neuwahl des Vorstandes der 
RescueGroup Westerwald e.V., für fünf Geschäftsjahre: 1. 
Erste*r Vorsitzende*r, 2. Zweite*r Vorsitzende*r, 3. 
Schatzmeister*in, 4. Schriftführer*in, 5. Bis zu 3 
Beisitzer*innen. 11. Ernennungen, Verabschiedungen, 
Ehrungen. 12. Aktuelles. 13. Verschiedenes

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e. V. Nachbarschaftshilfenetzwerk 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: www.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  ....................... 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ........................................... stadt@badmarienberg.de
Internet  ........................................... www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 14. Dezember 2022 vollendet

Herr Ernst Nockelmann
sein 85. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Vorweihnachtliche musikalische 
Lesung in der Stadtbibliothek

am Freitag, 9. Dezember 2022 um 19 Uhr
Zu einer vorweihnachtlichen musikalischen Lesung in der 
Stadtbibliothek Bad Marienberg am Freitag, 09.Dezember 
2022 laden das Team der Stadtbibliothek und die Tourist-
Information ein.

Das Duo „Federkiel und Har-
fenklang“ (Rolf Henrici und 
Hilde Fuhs) zaubert mit heiter 
- tiefgründigen Adventsge-
schichten, Liedern und Har-
fenklängen vorweihnachtliche 
Stimmung, dazu gibt es 
Knabbereien und Getränke.

© Hilde Fuhs und Rolf Henrici

Wer mag, kann gerne selbstgebackene Plätzchen mitbrin-
gen und Rezepte austauschen. Beginn ist 19.00 Uhr, Eintritt: 
freiwillige Spende.
Platzreservierung bitte unter Tel. 02661-20329 (Fuhs/Henrici)

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Stadtrates Bad Marienberg

Der Stadtrat der Stadt Bad Marienberg wird zu einer Sitzung auf 
Montag, 12. Dezember 2022, 18:00 Uhr in die Stadthalle Bad 
Marienberg, Kirburger Straße 2, Bad Marienberg eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der 

Verkehrsanlagen „Albrechtstraße“ (Gemarkung Bad 
Marienberg, Flur 10, Flurstücke Nr. 10, 11, 31/1, 51, 52, 
59, 60, 77/1, 486/2, 486/3, Flur 12, Flurstücke Nr. 106, 
107, 110, 111, 116, 120, 170/3, 170/6, 188, Flur 13, 
Flurstücke Nr. 277/5 und 278/6)
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Hektik der Gäste anstecken lassen, was zu 5 Zeitstrafen auf 
HSG-Seite führte, während die Gäste hier schadlos blieben. 
Als die HSG in Minute 54 in doppelte Unterzahl geriet, 
nutzte Wissen diese Phase eiskalt aus und verkürzte auf 
23:22-Tore. Mit einem sehenswerten Treffer von Linksaußen 
brachte Tim Cziesla in Minute 57 die HSG wieder mit 24:22 
in Front, bevor wenige Sekunden später Lars Hofmann mit 
einem wichtigen Treffer die Wogen etwas beruhigen konnte 
und auf 25:22 stellen konnte.
„Am Ende haben wir mit 28:25-Toren gegen die körperlich 
robusten Gäste einen wichtigen Sieg gelandet“, so Spieler-
trainer Tim Cziesla. „Am kommenden Wochenende müssen 
wir wieder unsere spielerische Linie finden, wenn wir in 
Horchheim bestehen bleiben möchten“.
Vogel, Böhm; Volarevic, Friedrich (5), Sörger (6/3), Jungblut, 
Baumann (5), Cziesla (4), Moser (3), Wanzel (1), Jender, Hof-
mann (1), Kaiser, Metternich (3)
Spielfilm: 2:2, 5:2, 8:7, 14:9, 15:11; 18:12, 21:19, 23:19, 
23:22, 26:23, 2.

	■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Zum Abschluss des Wanderjahres trafen sich die Mitglieder 
des Vereins zum traditionellen Adventskaffee. Es hatten sich 
fünfundvierzig Leute angemeldet, jedoch mussten neun 
Leute krankheitsbedingt zuhause bleiben. Ihnen gelten die 
herzlichsten Genesungswünsche der Anwesenden! 

Auch in diesem Jahr waren die Tische liebevoll geschmückt 
und das Kuchenbuffet war einmal mehr „allererste Sahne“! 
Natürlich war mit Wurst- und Käseschnittchen auch an die-
jenigen gedacht, die es lieber pikant mögen. In seiner 
Begrüßung ließ der Vorsitzende das - nicht ganz einfache - 
Jahr kurz Revue passieren und dankte allen, die im Laufe 
des Jahres aktive Vereinsarbeit geleistet haben. Es freute 
ihn besonders, dass auch Mitglieder, die nicht mehr mitwan-
dern können, die Gelegenheit nutzten, um „alte“ Weggefähr-
ten wiederzusehen.
Zur Freude Aller wurden zwei Geschichten vorgetragen; bei 
weihnachtlicher Stimmung und vielen, anregenden Gesprä-
chen war der Nachmittag schnell vorbei. Und so gingen alle, 
begleitet von herzlichen Wünschen für eine schöne Advents- 
und Weihnachtszeit am frühen Abend auseinander.
Ingrid Wagner lud zum „Wanderführer-Meeting“ am 12. 
Dezember um 18.00 Uhr ein. Hier haben alle, die im nächs-
ten Jahr eine Wanderung führen möchten oder Vorschläge 
für eine Veranstaltung haben, Gelegenheit, ihre Ideen vorzu-
stellen, die dann in den Wanderplan für das nächste Jahr 
einfließen. Ort des Meetings: Restaurant im Tenniscenter 
(Spanier) in Zinhain.
Des Weiteren lud sie alle zu einer Winterwanderung am 
18.12. zum „Adventszauber im Straußenhof“ nach Hohen-
sayn ein. Treffpunkt ist um 12.30 Uhr am Parkplatz Eisen-
kaute. Wer nicht mitwandern möchte, kann auch direkt zum 
Hof fahren. Die einfache Strecke beträgt ca. 3 Kilometer. Die 
Wandergruppe wird gegen 13.15 Uhr im Straußenhof ein-
treffen.

	■ TC Bad Marienberg
Meisterehrung in Ochtendung
Am 23.11.2022 fanden in Ochtendung die Meisterehrungen 
des Tennisverbandes Rheinland e.V. in der baulich imposan-
ten Kulturhalle statt. Alle Meistermannschaften, die den 

Gem. § 4 Abs. 3.2 der Satzung erfolgt die Einberufung der 
Mitgliederversammlung schriftlich unter Bekanntgabe der 
Tagesordnung mindestens zwei Wochen vor dem Versamm-
lungstermin. Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht 
auf die Zahl der erschienenen Beschlussfähig. Anträge zur 
Tagesordnung müssen dem Vorstand schriftlich, mit 
Begründung, spätestens eine Woche vor dem Versamm-
lungstermin eingereicht werden.
Bitte geben Sie uns, eine Woche vor Versammlungsbe-
ginn, eine verbindliche Zu- oder Absage!
Anmeldungen und Anträge bitte per Mail an:
vorstand@rescue-group.de

	■ HSG Westerwald
HSG Westerwald schließt zum Spitzenreiter Weibern auf!
HSG Westerwald - SSV Wissen   28:25 (15:11)
Nach dem spielerischen Glanz der letzten Begegnungen 
musste sich die HSG Westerwald gegen das Schlusslicht 
aus Wissen mit einem mühsamen Arbeitssieg zufriedenge-
ben. Wie wichtig dieser Sieg war, zeigt die gleichzeitige Nie-
derlage vom Spitzenreiter Tus Weibern bei der HSV Rhein-
Nette II.
Die Westerwälder Vereinten erwischten zunächst einen 
guten Start und gingen nach 8 Spielminuten durch Samir 
Moser mit 6:3-Toren in Front. Trotz dieser Führung kam 
keine Sicherheit in das ansonsten so temporeiche Angriffs-
spiel der Cziesla-Schützlinge. Wissen kämpfte sich bis zur 
15. Minute wieder auf 8:7 heran. Nach sehenswerten Kreis-
anspielen auf Matthias Baumann baute die HSG die Füh-
rung in Minute 26 erstmals auf 5 Tore zum 14:9-Zwischen-
stand aus. Unkonzentrierte und viel zu schnell gesuchte 
Abschlüsse verhinderten einen deutlicheren Vorsprung bis 
zum Pausenstand von 15:11.
Im zweiten Spielabschnitt sorgte Tim Cziesla in Minute 39 
wieder für die 5-Toreführung zum 21:16. Leider hat die HSG 
in dieser Phase völlig den Faden verloren und sich von der 
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Stadt wichtigen Themen zugesandt erhalten können. Auf 
diesem Weg möchte die CDU 
die Bürger besser über die im 
Stadtrat diskutierten Themen 
informieren. Es soll auch eine 
unmittelbare Rückmeldung zu 
Entscheidungen des Stadt-
rats ermöglicht werden. Eine 
Anmeldung ist über den QR-
Code auf dem Bild in diesem 
Artikel möglich (Anleitung: 
Smartphonekamera anma-
chen und auf das Bild richten; 
es sollte sich ein Link öffnen). 
Alternativ kann man sich 
manuell über die Internetad-
resse http://bit.ly/3FqJ8xt 
anmelden. Der Link zur 
Anmeldung steht auch auf der 
Seite https://www.facebook.
com/cdubadmarienberg zur 
Verfügung.

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V. und JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

	■ Glascontainer
Die Altglascontainer wurden durch die Entsorgungsfirma 
umgesetzt und befinden sich nun auf dem Schotterplatz am 
Ortsausgang in Richtung Stangenrod (siehe Foto).

	■ Weihnachtsbäume
Leider kann die Ortsgemeinde in diesem Jahr keine Weih-
nachtsbaum-
scheine ausstellen, weil sie über keine Jungbestände an 
Fichten verfügt.

	■ Brennholzbestellungen
Gern nehmen wir Ihren Auftrag bis zum 31.12.2022 entge-
gen, können jedoch bei großer Nachfrage die Bestellmenge 

Meistertitel im Jahr 2022 in ihren Altersklassen erreichen 
konnten und somit mindestens in die Verbandsliga aufstei-
gen konnten, waren eingeladen. So auch die Herren 55er-
Mannschaft, des TC Bad Marienberg.
Nach der Begrüßung durch die Vizepräsidentin des Tennis-
verbandes Rheinland, Frau Dr. Kristina Weber, ging es dann 
schnell für die 55er Herren-Mannschaft auf die Bühne. Lei-
der konnten der Einladung nicht alle Spieler folgen, es fehl-
ten: Frank Schneider, Winfried Volk und Dirk Neitemeier.

v.l. Christph Schell, Martin Rodi, Jürgen Schneider, Hajo 
Arend, Joachim Schwan und Andreas Germei vom Tennis-
verband Foto: privat

Im Anschluss an alle Ehrungen, von den Jüngsten im Bam-
binibereich, U9, über die Rheinlandmeister und Meisterin-
nen, bis hin zum ATP Profispieler Benjamin Hassan, konnten 
sich dann alle Gäste am reichlich ausgestattenen Büffet 
stärken. Alles in Allem erlebten die Herren 55er aus Bad 
Marienberg einen sehr schönen Abend.

v.l. Steffen Venter, Britta Venter-Borostowski, Steffi Kolb und 
Holger Brenner Foto: Privat

Erfolgreich beendete unsere Mixed Mannschaft in der Mixed 
40+ C-Klasse Gr.1 mit sehr guten Leistungen in allen Begeg-
nungen den ersten Platz. In der Besetzung Steffi Kolb, Britta 
Venter-Borostowski, Holger Brenner und Steffen Venter. Die 
Konkurrenten vom TC Hattert 1, TC BW Herschbach 1 so 
wie VFL Altendiez 1, belegten die Plätze 2 bis 4. Herzlichen 
Glückwunsch an unsere Mixed-Mannschaft.

	■ CDU Bad Marienberg
Newsletter mit Informationen zu Bad Marienberg 
gestartet
Die CDU Bad Marienberg (Ortsverband) hat einen „Bad 
Marienberg“ Newsletter eingerichtet, auf dem die Mitbürger 
künftig auf direktem Wege Informationen zu aktuell in der 
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steuerpflichtig sind, werden von der vorgenannten Vergüns-
tigung keinen Vorteil haben.

Andrea Theis
Ortsbürgermeisterin

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Volker Uhr
freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  ...............................................volker.uhr@rz-online.de
Internet  ...........................................  www.fehl-ritzhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Fehl-Ritzhausen

Der Ortsgemeinderat Fehl-Ritzhausen wird zu einer Sitzung 
auf Donnerstag, 22. Dezember 2022, 19.00 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus Fehl-Ritzhausen eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Änderungen der Friedhofssatzung und Friedhofgebüh-

rensatzung
2. Beschluss Satzung Dorfgemeinschaftshaus
3. Vorstellung neuer Jagdpachtvertrag
4. Investitionsplanung 2023
5. Bekanntgaben / Verschiedenes

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

	■ Weihnachtsmarkt 2022
Am 10. Dezember 2022 findet der diesjährige Weihnachts-
markt im Innenhof unserer Kirche statt.
Pfarrer Peter Wagner wird den Markt, im Rahmen der gleich-
zeitig stattfindenden Seniorenfeier, mit einer Andacht um 
14:00 Uhr eröffnen.

nicht garantieren. Die nachfolgend genannten Preise sind 
vorbehaltlich und werden im Januar durch den Gemeinderat 
festgelegt.
Variante 1: Gestelltes Brennholz = Meterholz Buche oder 
anderes Laubholz 80,- Euro.
Variante 2: Selbstwerberholz kostet 60,- Euro für Hartholz 
und 42,- Euro für Weichholz je rm. Das Holz wird entastet 
und in Längen zwischen 3 bis 7 Metern abgesetzt. Die Los-
größe beträgt ca. 3,5 Festmeter.
Ein Motorsägenschein muss bei Bestellung vorgezeigt 
werden!
Info
1. Gestelltes Brennholz und Selbstwerberholz werden an 

einem PKW befahrbaren Weg gelagert.
2. Das Formular zur Variante 2 können Sie auch im Internet 

unter www.bad-marienberg.de/formulare (Suchwort 
„Brennholz“) herunterladen.

Reiner Held, 1. Beigeordneter in Bölsberg

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  .............................................. 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Steuerliche Entlastungen bei 
Sanierung im Sanierungsgebiet

Ich habe gesehen, dass einige Hauseigentümer in den letz-
ten Monaten Sanierungen an ihren Häusern mit Blick auf 
Energiesparpotentiale vorgenommen haben, wie z.B. Aus-
tausch von Fenstern, Dächer neu eingedeckt, neue Heizung 
usw.
Für solche Sanierungsmaßnahmen können steuerliche Ent-
lastungen beantragt werden.
Als Ortsgemeinde der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
haben wir ein sogenannte „Sanierungssatzung“. Ziel die-
ser Satzung ist z.B., dass die Modernisierung und Instand-
setzung privater Häuser gefördert wird um Leerstand zu ver-
hindern. Weiterhin wird ein Beitrag zur Verbesserung des 
Wohnumfeldes und eine gestalterische Aufwertung von 
Ortskernen geleistet.
Wichtig ist, dass der Antrag vor Beginn der Sanierungs-
maßnahme gestellt wird.
Die Gebäude, die von der Satzung erfasst werden, sind in 
einem Übersichtsplan dokumentiert, dieser kann während 
der Sprechstunden eingesehen werden.
Neben den genannten Aspekten kommt eine steuerliche 
Vergünstigung hinzu. Führt nämlich ein Eigentümer die 
genannten Baumaßnahmen an seinem im Sanierungsgebiet 
befindlichen eigengenutzten Wohngebäude durch, stehen 
ihm bedeutende steuerliche Absetzungsmöglichkeiten 
offen. Diese sehen gemäß §10f des Einkommensteuergeset-
zes vor, dass Herstellungskosten für Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen im Sinne von 177 des BGB 
über einen Zeitraum von 10 Jahren mit jeweils 9% als 
Sonderausgaben bei der jährlichen Steuerveranlagung 
abgesetzt werden können.
Zur Vervollständigung muss ich jedoch hinzufügen, dass nur 
die Steuerpflichtigen, die auch tatsächlich zu Steuern (Lohn- 
und Einkommensteuer) herangezogen werden, in den 
Genuss der Vergünstigungen kommen. Renter_innen z.B., 
deren Renteneinkünfte bedingt durch deren Höhe nicht 
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V. und JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

Wir gratulieren
Am 10. Dezember 2022 vollendet

Herr Helmut Metzner
sein 95. Lebensjahr

Die Ortsgemeinde Großseifen und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen 
alles Gute.
Jürgen Steup   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Geschwindigkeitsmessung 
erstmals in der Höhenstraße

Bekanntlich ist in der Höhenstraße, insbesondere wegen 
des im Stadtteil Eichenstruth angesiedelten Industriegebie-
tes, ein über die Kreisstraße führender, ganz intensiver 
PKW- und Schwerlastverkehr gegeben.

Hinweisen eines Mitbürgers folgend, dem permanent hohe 
Fahrtgeschwindigkeiten der PKW-Fahrer ins Dorf hinein auf-
fielen, gerade auch zu Feierabendzeiten, wurden kürzlich 
auf Anregung der Gemeinde entsprechende Messungen 
durch die Verbandsgemeinde durchgeführt.

Die Ergebnisse, die das Messgerät über einen Zeitraum von 
insgesamt 24 Tagen rund um die Uhr aufzeichnete, bestätig-
ten nun die Einschätzung des Mitbürgers. Noch mehr, die 
Ergebnisse sind „alarmierend“, wie das die nachfolgenden 
Zahlen deutlich offenlegen.
Erfasste Fahrzeuge
Zeitraum 20.10.- 06.11.2022
Zeitfenster 7-täglich von 00.00 Uhr - 23.59 Uhr

Geschwindigkeiten
bis:

Fahrzeuge  
von Eichenstruth einfahrend

10 km/h 1.920
20 km/h 114
30 km/h 94
40 km/h 779
50 km/h 3.486
60 km/h 4.443
70 km/h 1.754
80 km/h 262
90 km/h 25

100 km/h 6
110 km/h 1

über 110 km/h 2

Fahrzeuge insgesamt 12.886

Im Innenhof unserer Kirche findet man weihnachtliches 
Allerlei in angenehmer und vielfältiger Weise.
Auf euren Besuch freuen sich die Marktständler sowie die 
Mitglieder des Kulturausschusses.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

	■ Veranstaltungskalender der Ortsgemeinde 
Fehl-Ritzhausen für das Jahr 2023

14. Januar Einsammeln der Weihnachts-
bäume durch die Feuerwehr

21. Januar 20:00 Uhr Generalversammlung 
der Feuerwehr

27. Januar 20:00 Uhr Generalversammlung 
des Gesangvereines

11. Februar Generalversammlung der 
Sportfreunde Fehl-Ritzhausen

26. Februar 11:30 Uhr Generalversammlung
des Wandervereins

26. März Feuerwehr Gottesdienst
06. April 21:00 Uhr Abendmahl, Wache 

in den Karfreitag
07. April 14:00 Uhr Andacht Gottesdienst 

zur Sterbestunde Jesu
09. April 06:00 Uhr Osternachts-Gottesdienst 

mit anschl. Frühstück
10. April 18:00 Uhr Ostergottesdienst
15. April Tag der sauberen Landschaft
12. - 14. Mai Konfirmandenseminar 

in Hartenrod
19. - 21. Mai 25 Jahre Kinderchor
17. Juni Westerwälder Chor Fest 

im Stöffelpark
25. Juni Vorstellung der Konfirmanden
07. Juli Konfirmation 

in Bad Marienberg
14. - 17 Juli Kirmes in Fehl-Ritzhausen
16. Juli 10:00 Uhr Zeltgottesdienst
03. September 10:00 Uhr Goldene Konfirmation 

in Bad Marienberg
24. September 10:00 Uhr Diamant- und eiserne Kon-

firmation in Bad Marienberg
30. September 18:00 Uhr Erntedankfest mit Suppenessen
08. Oktober 11:00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst 

in Fehl-Ritzhausen
31. Oktober 19:30 Uhr zentraler Reformationsgottes-

dienst in Bad Marienberg
11. November St. Martin - Feier

17:00 Uhr Andacht in der Kirche
19. November 11:30 Uhr Friedhofsandacht 

zum Volkstrauertag
22. November Buß- und Bettag-Gottesdienst 

in Bad Marienberg
26. November 11:00 Uhr Ewigkeitssonntag in der Kirche
08. Dezember 19:00 Uhr Terminabsprache 

mit den Vereinen
16. Dezember 14:30 Uhr Seniorenfeier in der Kirche
24. Dezember 16:00 Uhr Christvesper
24. Dezember 22:00 Uhr Christmette
25. Dezember 17:00 Uhr Zentralgottesdienst 

in Fehl-Ritzhausen
31. Dezember 17:00 Uhr Silvestergottesdienst
01. Januar 2024 17:00 Uhr zentraler Neujahrsgottesdienst 

in Bad Mbg.
13. Januar 2024 Einsammeln der Weihnachts-

bäume durch die Feuerwehr
Januar 2024 Generalversammlung 

des Gesangvereines
(Tag steht noch nicht fest)

Januar 2024 Generalversammlung 
des Sportvereines 
(Tag steht noch nicht fest)

20. Januar 2024 Generalversammlung 
der Feuerwehr
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Hohner Narrenclub
Endlich wieder Karneval
Der Hohner Narrenclub und die Kackemer Karnevalisten 
freuen sich, hiermit ihre närrische Kooperation für die Karne-
valssession 2023 bekannt zu geben! Im nächsten Jahr wird 
unser DGH endlich mal wieder zur Narrhalla und gleich drei-
facher Schauplatz von Karnevalssitzungen der Kackemer 
Karnevalisten tatkräftig unterstützt durch den HNC!
Hier die Termine zum Vormerken und Vorfreuen:
Freitag, 10.02.2023, 20.11 Uhr, erste Prunksitzung
Samstag, 11.02.2023, 15.11 Uhr, Kinderkarneval
Samstag, 11.02.2023, 20.11 Uhr, zweite Prunksitzung
Beginn Kartenvorverkauf für die beiden Prunksitzungen ist 
am Samstag, 14.01.2023 (weitere Infos folgen).
Samstag, 04.02.2023 Nachtzug durch Hahn. Start 18:11 Uhr 
am Brunnen im Mühlenweg mit anschließender Party im 
Sportlerheim.
Für eine Kindertanzgruppe, die sich unter der Leitung von 
Kim Lehnhäuser ganz neu gegründet hat, suchen wir aktuell 
auch noch Unterstützung. Fällt Euch da jemand ein, der 
Interesse hätte? Alter so rund um das Grundschulalter (+/- 8 
Jahre)? Bitte gerne melden!
Wer Nachfragen hat, sich irgendwie einbringen oder auch 
einen Auftritt beisteuern möchte, bitte gerne melden bei 
hohnernarrenclub@gmail.com oder unter kackemerkarneva-
listen@gmail.com.

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag .....................9.00-16.00 Uhr
Tel.  ......................................................................02661/4515
Persönlich: Dienstag .................................9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail:  ..............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine:
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im 

großen Saal im DGH
Seniorentreff: dienstags alle 2 Wochen (in ungera-

den Wochen)
(ehrenamtl. Helfer) 19.00 Uhr im Mehrzweckraum DGH
Sonntagsspaziergang: jeden 3. Sonntag im Monat um 10.30 

Uhr, Treffunkt Säugärtchen

	■ Aus dem Protokoll  
der Gemeinderatssitzung vom 28.10.22

(das vollständige Protokoll ist im Rats- und Bürgerinformati-
onssystem einsehbar)
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben
• Die Baugenehmigung für den Umbau und die Brandscha-

densanierung des Hauses Birkenstr. 2 wurde erteilt.
• Das neue Kreuz am Urnenfeld wird am 19.11.22 um 15.00 Uhr 

im Rahmen eines Gottesdienstes „Treffpunkt Kreuz“ einge-
weiht. Der Gottesdienst soll ökumenisch stattfinden, das 
katholische Pfarrbüro wird noch angefragt. Außerdem soll die 
Veranstaltung zum Volkstrauertag ebenfalls am 19.11 sein.

2. Jahresabschluss 2021
2.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2021
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat den Jahresabschluss 
2021 am 04.10.2022 im vorgesehenen rechtlichen Rahmen 
geprüft. Es wurden keine Beanstandungen festgestellt.

Sonstige Kennzahlen

Durchschnittsgeschwindigkeit 
aller erfassten Fahrzeuge

45 km/h

Höchste gemesseneGeschwindigkeit 127 km/h !!
Geschwindigkeitsüberschreitungen 
gesamt

6.493 Fahrzeuge
(50,4 %) !!

Die Zahlen sind kaum fassbar. Dies grundsätzlich und ange-
sichts der Tatsache, dass die ins Dorf führende Kreisstraße 
auch noch ein Gefälle von 15 %! aufweist, umso mehr 
unverständlicher.
Zur Erinnerung: Das fest installierte gemeindliche Messgerät 
in der Talstraße dokumentierte in den letzten Wochen Über-
tretungen der zulässigen Geschwindigkeit von 50 km/h nach 
Höhn ausfahrend 28,9 % und von Höhn einfahrend 7,9 % 
der jeweils erfassten Fahrzeuge.
Die Gemeinde Großseifen nahm die inakzeptablen Ergeb-
nisse, die in beiden Kreisstraßen leider festzustellen waren, 
zum Anlass, die zuständige Polizeidienststelle zu informie-
ren und Messungen von deren Seite anzuregen. Zwischen-
zeitlich hat man bereits geantwortet und zugesagt, in nächs-
ter Zeit sporadische Geschwindigkeitsmessungen in den in 
Rede stehenden Straßen durchzuführen. Warten wir also ab, 
was dabei herauskommt, wir werden zur gegebenen Zeit 
darüber berichten!

Jürgen Steup, 
Ortsbürgermeister

	■ Weihnachtsbaumverkauf für 
einen „Guten Zweck“

Ich möchte daran erinnern, dass die Nachbarschaften im 
„Am Kirchwäldchen“ wieder einen Weihnachtsbaumverkauf 
für einen gemeinnützigen Zweck veranstalten. Der Verkauf 
findet am

Freitag, 09. Dezember 2022 - ab 14 Uhr
und

Samstag, 10. Dezember 2022 - ab 11 Uhr

in der Straße „Am Kirchwäldchen“ statt.
Der Erlös der Aktion, die bereits das 9. Mal durchgeführt 
wird, geht wie immer vollständig an eine gemeinnützige Ein-
richtung. Diesmal kann sich der „Verein für Behindertenar-
beit e.V.“ aus Hachenburg darüber freuen.
Die Organisatoren bedanken sich bereits an dieser Stelle für 
eine gute Resonanz bei der Bürgerschaft.

Jürgen Steup, 
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V. und JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ............................................ roland.reis@hotmail.com
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Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ...................... 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ........... 02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ............ 02661-950745

E-Mail  ........................................ Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  .....................................  www.hof-im-westerwald.de

	■ Holzbestellungen für 2023 noch 
bis zum 28.12.2022 möglich

Ich möchte an dieser Stelle nochmals daran erinnern, dass 
die Holzbestellungen für 2023 noch während der Sprechzei-
ten mittwochs zwischen 18:30 Uhr und 10:00 Uhr bis zum 
28.12.2022 möglich sind.
Den Vordruck finden Sie auch auf unserer Homepage www.
hof-im-westerwald.de unter Rathaus/Vordrucke, Satzungen, 
Richtlinien.
Dieser kann dann auch gerne außerhalb der Sprechzeiten in 
den Briefkasten der Ortsgemeinde eingeworfen werden.
Bestellungen, die nach de 28.12.2022 eingehen, können 
dann nicht mehr berücksichtigt werden.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

 
 
 

Adventstreff am 11.12.2022 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zum Adventstreff! 
 
Wann: Sonntag, 11. Dezember 2022 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Treffpunkt: Mehrgenerationenplatz an der Höhenstraße 
 
Mitzubringen sind: Eine Tasse, selbstgebackene Plätzchen und 

gute Laune ☺ 
 
Die Ortsgemeinde sorgt wieder für eine stimmungsvolle Atmosphäre mit 
Heißgetränken, deftigen Broten sowie Waffeln vom holzbefeuerten Ofen. 
 
Dazu wäre es schön, wenn es aus den Reihen der Besucher wieder ein 
großes Buffet an selbstgebackenen Plätzchen geben würde, die dann 
untereinander getauscht und probiert werden können.  
 
Tassen für die Getränke müssen wie beim ersten Adventstreff wieder 
selbst mitgebracht werden 
 

Wir sehen uns am 3. Advent um 17 Uhr auf dem Mehrgenerationenplatz  
 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V. und JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Gemein-
derat den Jahresabschluss 2021, wie vorgelegt, festzustellen.
Der Jahresabschluss wird festgestellt.
2.2 Beschluss über die Entlastung des/der Ortsbürger-
meisters/in und der Beigeordneten sowie des Bürger-
meisters der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und 
der Beigeordneten
Des Weiteren empfiehlt der Ausschuss dem Ratsgremium, 
der Ortsbürgermeisterin, dem Ersten Beigeordneten und 
den weiteren Beigeordneten, soweit sie die Ortsbürgermeis-
terin vertreten haben, für das Jahr 2020 Entlastung zu ertei-
len. Diese Empfehlung bezieht sich ebenso auf den Bürger-
meister der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, den Ersten 
Beigeordneten und den weiteren Beigeordneten, soweit sie 
den Bürgermeister vertreten haben.
3. Steuerhebesätze 2023
Die Steuerhebesätze werden an die Nivellierungssätze 
angepasst. Daraus ergibt sich:
Grundsteuer A bislang 300% NEU 345%
Grundsteher B bislang 365% NEU 465%
Gewerbesteuer bislang 365% NEU 380%
Die Hundesteuersätze bleiben unverändert bestehen.
4. Anschaffung einer neuen Kehrmaschine - Bewilligung 
außerplanmäßiger Ausgaben
Für die Anschaffung der Kehrmaschine sind im Haushalt 
2022 8.000 € eingestellt. Nach Einholung von 3 Angeboten 
kostet die Maschine beim günstigsten Anbieter 10.699 €. Im 
Haushalt waren für die Anschaffung 8.000 € eingestellt.
Der Anschaffung der Kehrmaschine i.H.v. 10.699,00 € sowie 
den damit verbundenen überplanmäßigen Ausgaben wird 
zugestimmt.
5. Verkauf eines gemeindeeigenen Traktors
Der TOP wird auf die nächste Sitzung vertagt.
6. Veranstaltungsplanung (insbesondere Nikolausfeier 
und St. Martin)
Die Durchführung der Veranstaltungen anlässlich St. Martin 
und Nikolaus werden vom Gemeinderat geplant und über 
die Durchführung abgestimmt.
Zusätzliche Anregung: Spielplatzfest/Familienfest zum Ken-
nenlernen der Kinder innerhalb des Dorfes im Frühsommer 23.
7. Haushaltsplanung 2023
• Die Ortsapp soll für das komplette Jahr weitergeführt 

werden.
• Abschaltung der Straßenlampen zwischen 0.00 und 5.00 

Uhr soll veranlasst werden. Dies wurde auch bei der Bür-
gerversammlung so vorgestellt. Es gab seitens der anwe-
senden BürgerInnen keine Bedenken.

• Es sollen bei der Umrüstung die kompletten Lampen 
getauscht werden, nur im Neubaugebiet sollen lediglich 
die Leuchtmittel ersetzt werden, sofern noch keine LED.

• 300 € soll auf Antrag der KiTa Nistertal als Zuschuss für 
das Zirkusprojekt 2023 aufgenommen werden.

• Fallschutzmatten unter Spielgerät am Spielplatz sollen 
ebenfalls in den Haushalt aufgenommen werden.

8. Kenntnisgaben / Verschiedenes
• Die Obstlerwiese am Dorfgemeinschaftshaus ist fertiggestellt.
• Der eingepflanzte Weihnachtsbaum kommt im November.
• Für den Friedhof soll ein Zierapfel- und ein Amberbaum 

mit 2 m Asthöhe beschafft werden.
• Die Entfernung eines Baumes vor Anwesen Sahm im Wie-

senweg ist notwendig und beauftragt.
• Es soll ein Blattschutz für die Dachrinne am DGH 

beschafft werden.
• Förderung „Dorfbüros“: Der Gemeinderat ist der Auffas-

sung, dass Dorfbüros zwar grundsätzlich begrüßenswert 
sind, allerdings keine Räumlichkeiten zur Umsetzung zur 
Verfügung stehen.

• Es sollen Termine für einen Workshop zum Thema 
„Bebauungsplan“ in der nächsten Sitzung gefunden und 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg vorgeschlagen 
werden. Voraussichtlich findet dieser Workshop allerdings 
erst 2023 statt.

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin
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Bei Plätzchen und warmen Getränken gab es sowohl einen 
Liedvortrag der jüngsten Gäste als auch eine von Gastgebe-
rin Juliane Graics verlesene Kurzgeschichte.

Ich denke, alle Anwesenden hatten eine gute Zeit und freuen 
sich auf die noch anstehenden Abende. Vielen Dank an die 
Gastgeber für das Stellen der Location sowie die Bewirtung!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine:
11.12. Plätzchenbacken für Kinder (12:00 Uhr, Backes/

DGH)
13.12. Gemeinderatssitzung (18:00 Uhr, DGH)
16.12. Advents-Backestreff (17:00 Uhr, Backes/DGH)
21.12. Adventstreff (ab 18:00 Uhr, Fam. Link)

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V. und JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
Mobil  ............................................  0171 2664314

E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ...........................................  www.og-langenbach.de

Wir gratulieren
Am 11. Dezember 2022 vollendet

Frau Rosel Kujat
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Langenbach b.K. und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen weiterhin alles Gute.
Artur Schneider   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Weihnachtsmarkt
Nach zwei Jahren „Abstinenz“ war unser Weihnachts-
markt gut besucht.
Auch dieses Jahr hatten unsere „Kindergartenkinder“ wie-
der ihren Auftritt.

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................ 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  .........................................................  kirburg@gmx.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Kirburg

Der Ortsgemeinderat Kirburg wird zu einer Sitzung auf 
Dienstag, den 13. Dezember 2022, 18.00 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus Kirburg eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Forstangelegenheiten

a) Bekanntgabe des Betriebsergebnisses 2021
b) Beratung und Beschlussfassung der Forstwirtschafts-
pläne 2023
c) Beratung und Beschlussfassung der Brennholzpreise 
für 2023

2. Beratung zum Haushalt 2023
3. Kenntnisgaben & Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Kenntnisgaben
C. Öffentlicher Teil
6. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nichtöffentlichen Teil

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Sprechstunde am 13.12.22
Am kommenden Dienstag muss die Bürgersprechstunde 
aufgrund der bereits um 18:00 Uhr stattfindenden Gemein-
deratssitzung auf 17:15 Uhr vorgezogen werden. Ich bitte 
um Beachtung.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ ACHTUNG – Änderung im Adventsprogramm!
Kaum sind die schönen roten Türanhänger an allen Kirbur-
ger Türen angebracht, schon ergibt sich die erste Terminän-
derung. Bitte beachten:
„Kinder singen zur Weihnachtszeit“: Nun am Samstag, 10. 
Dezember findet um 17 Uhr das beliebte Adventskonzert 
der Singschule Dillenburg in der Evangelischen Kirche Kir-
burg statt. Die Nachwuchssänger führen in diesem Jahr die 
„Weihnachtsgeschichte“ von Carl Orff und Gunild Keetman 
auf. Ergänzt wird das Programm mit Instrumentalstücken 
und Liedern zum Zuhören und Mitmachen. Ausführende 
sind die Kinderkantorei, der Figuralchor der evangelischen 
Kirchengemeinde Dillenburg sowie ein Instrumental-Ensem-
ble der Kreismusikschule Westerwald und der Lahn-Dill-
Akademie. Die Leitung haben Petra Denker und Torsten 
Greis.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende gebeten.
(Das Konzert wird dann noch einmal am Sonntag, 11. 
Dezember um 17 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche Dil-
lenburg aufgeführt.)

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
Bitte beachten Sie auch das Plakat unter den Nachrich-
ten der Evangelischen Kirchengemeinde Kirburg.

	■ Erster Adventstreff war schöner Abend
Bei idealem „Glühwein-Wetter“ trafen sich rund insgesamt 
30 Teilnehmer zum ersten lebendigen Adventskalender-Tür-
chen 2022 bei Familie Graics.
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier der Frauenstunde findet am 14.12.22 
um 15:00 Uhr im kleinen Saal des Dorfgemeinschaftshau-
ses statt.

	■ „Kinder singen zur Weihnachtszeit“
Am Samstag, 10. Dezember findet um 17 Uhr das beliebte 
Adventskonzert der Singschule Dillenburg in der Evangeli-
schen Kirche Kirburg statt.
Die Nachwuchssänger führen in diesem Jahr die „Weih-
nachtsgeschichte“ von Carl Orff und Gunild Keetman auf. 
Ergänzt wird das Programm mit Instrumentalstücken und 
Liedern zum Zuhören und Mitmachen.
Ausführende sind die Kinderkantorei, der Figuralchor der 
evangelischen Kirchengemeinde Dillenburg sowie ein Instru-
mental-Ensemble der Kreismusikschule Westerwald und der 
Lahn-Dill-Akademie. Die Leitung haben Petra Denker und 
Torsten Greis.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende gebe-
ten.
Das Konzert wird dann noch einmal am Sonntag, 11. 
Dezember um 17 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche Dil-
lenburg aufgeführt.
Bitte beachten Sie auch das Plakat unter den Nachrichten 
der Evangelischen Kirchengemeinde Kirburg.

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

Fliegende Sprechstunde nach Vereinbarung, 
mehr Infos siehe Homepage
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661 5194

Ortsbürgermeister privat  ...............................  0170 7356708
E-Mail  ..................................... lautzenbruecken@t-online.de
Internet  ......................................... www.lautzenbruecken.de

Wir gratulieren
Am 15. Dezember 2022 vollendet

Frau Henny Schmidt
ihr 99. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Lautzenbrücken und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen alles Gute.
Karsten Lucke   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ 6. Lautzenbrücker Weihnachtsmarkt –  
Schön war’s, sehr schön!

Da hat einmal wieder alles zusammengepasst: Schönes, 
kaltes Wetter, ein paar wärmende Flammen, viele tolle Men-

Es war schön anzusehen, mit welcher Begeisterung unsere 
„Kleinsten“ bei der Sache sind. Mein Dank gilt den Kindern, 
aber auch den Erzieherinnen, die sich so große Mühe mit 
der „Einübung des Vortrages“ gemacht haben.

Beim Nikolaus konnten sich die Kinder eine „Belohnung“ ab-
holen.

Für das leibliche Wohl sorgten unter anderem unsere örtli-
chen Vereine, Feuerwehr sowie auch „private Stände“.
Das traditionelle „Kaffee trinken“ erfreute viele Besucher. An 
dieser Stelle vielen Dank an die „Kuchenspender“ und den 
Helferinnen, die ehrenamtlich dafür sorgten, dass die Gäste 
gut bedient wurden.
„Unser Park“ war passend zu dem Anlass festlich 
geschmückt und auch dort wurden unsere „Kinder“ mit 
„Malen und Spielen“ unterhalten.

Allen, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen 
haben, danke ich noch einmal ganz herzlich.
Ich wünsche Euch eine besinnliche Vorweihnachtszeit, 
gesegnete Weihnachten und ein „Gutes neues Jahr“.
Ortsgemeinde Langenbach  Artur Schneider, 

Ortsbürgermeister
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Die Nachwuchssänger führen in diesem Jahr die „Weih-
nachtsgeschichte“ von Carl Orff und Gunild Keetman auf. 
Ergänzt wird das Programm mit Instrumentalstücken und 
Liedern zum Zuhören und Mitmachen.
Ausführende sind die Kinderkantorei, der Figuralchor der 
evangelischen Kirchengemeinde Dillenburg sowie ein Instru-
mental-Ensemble der Kreismusikschule Westerwald und der 
Lahn-Dill-Akademie. Die Leitung haben Petra Denker und 
Torsten Greis.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende gebe-
ten.
Das Konzert wird dann noch einmal am Sonntag, 11. 
Dezember um 17 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche Dil-
lenburg aufgeführt.
Bitte beachten Sie auch das Plakat unter den Nachrich-
ten der Evangelischen Kirchengemeinde Kirburg.

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ..................................  www.moerlen-westerwald.de

 

 

WEIHNACHTS- 
Markt 
Am 10. Dezember in Mörlen 

Ab 13.00 Uhr 
 
Rund um das Bürgerhaus                                                      

Lasst euch wieder verzaubern  

von Kreativem und allerlei Selbstgemachten 

Genüsse aus der Suppenschüssel und vom Grill 

Naschereien für kleine und große Leckermäuler 

musikalische Einstimmungen auf die schönste Zeit 
des Jahres 

Begegnungen mit netten Menschen…………. 

Auch in diesem Jahr wird uns der Nikolaus ab ca. 
16.30 Uhr wieder besuchen und die Kinder 
beschenken. 

 Schön, wenn auch Sie vorbeischauen 

schen und tolle Angebote - der Weihnachtsmarkt war wieder 
einmal Plattform, um sich im Dorf zu treffen und eine gute 
Zeit zusammen zu haben. Es waren auch erstaunlich viele 
Gesichter gekommen, die nicht zu Lautzenbrücken gehören. 
Auch gut, darüber wollen wir uns nicht beschweren.
Planmäßig haben unsere Grillbude, das Getränkewunder-
land, die Spinnstube, die Weihnachtszuckerfabrik, und 
Glühwein, Kaffee & Kakao dafür gesorgt, dass alle rundum 
gut versorgt waren. So gut, dass sich die ersten heißen 
Getränke am frühen Abend dem Ende entgegen neigten. 
Man sah überall immer wieder kleine Gruppen, die zusam-
menstanden, sich austauschen und eine gute Zeit hatten. 
Ein reger Austausch und ein geselliges Beisammensein. So 
sollte es sein.

Ein großer Dank an alle, die im Hintergrund oder mit konkre-
ten Angeboten mitgeholfen haben, dass wir die sechste Auf-
lage des Lautzenbrücker Weihnachtsmarktes erleben durf-
ten. Es hat wieder einmal richtig Spaß gemacht! Mal sehen, 
was Weihnachtsmarkt Nr. 7 bringen wird.

Karsten Lucke,
Ortsbürgermeister

	■ Erinerung Infoabend Nr. 2 Windenergie
Erinnerung: Zweiter Infoabend Windenergie - mehr 
Details und weitere Informationen
Nach unserem ersten Auftakt-Infoabend zum Thema Wind-
energie in der Gemarkung Lautzenbrücken wollen wir wie 
verabredet nun zu einem zweiten Informationsabend zusam-
menkommen. Wir treffen uns am Donnerstag, 15. Dezem-
ber 2022 um 18.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
Fragen, Antworten, mehr Details und weitere Informationen, 
das steht für uns zur Entscheidungsfindung auf dem Pro-
gramm.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Lebendiger Adventskalender
3. Advent, Fam. Schmeier, Nisterstraße

Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind sehr herzlich eingeladen, 
sich auf den Weg zu machen, 
um andere zu treffen, einen 
heißen Schluck zu genießen 
und das ein oder andere Wort 
auszutauschen:
Am 3. Advent (11. Dezem-

ber) um 18.00 Uhr startet die Begegnung bei Familie 
Schmeier in der Nisterstraße 6a
Vergesst nicht, Euren Becher mitzubringen. Vielen Spaß, 
gute Gespräche und Prost!

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Kinder singen zur Weihnachtszeit
Am Samstag,10. Dezember findet um 17 Uhr das beliebte 
Adventskonzert der Singschule Dillenburg in der Evangeli-
schen Kirche Kirburg statt.
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Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V. und JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“.

	■ SPD Ortsverein Mörlen/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  .............................. buergermeister@neunkhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Neunkhausen

Der Ortsgemeinderat Neunkhausen wird zu einer Sitzung 
auf Montag, 12. Dezember 2022, 19:00 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus Neunkhausen, Kirchstraße 7, Neunkhau-
sen eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde
2. Jahresabschluss 2021

2.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2021
2.2 Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten.

3. Vorberatung Haushalt 2023
4. Beratung und Beschlussfassung über eine Überschrei-

tung einer Haushaltsatzung
5. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Bauangelegenheiten
8. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Seniorenfeier 2022 – Ein Rückblick
Die Ortsgemeinde hatte für Samstag, 19.11.2022 zur Senio-
renfeier eingeladen und so konnten Bürgerinnen und Bürger 
ab dem 65. Lebensjahr, nach zwei Corona bedingten Aus-
falljahren, endlich wieder zusammenkommen. Die gute 
Stube war gerichtet und 48 Gäste hatten ihr Kommen zuge-
sagt. Die Freude war groß! Viele hatten sich länger nicht 
mehr gesehen und genossen die Begegnung. Nach der 
Begrüßung durch den Unterzeichner, sorgten zunächst die 
Tanzmäuse vom SV Mörlen für Unterhaltung. Mit ihren tollen 
Kostümen tanzten sie zu Eico-Eico und erhielten viel 
Applaus. Im Anschluss gab‘s eine faszinierende Tanzeinlage 
der Dancing Kids. Die 3 jungen Damen bezauberten mit 
ihrem Können und hielten die Zuschauer im Bann. Beide 
Gruppen stehen unter der Leitung von Anja Ebener.

Für Unterhaltung sorgten auch die „strammen Jungs“ der 
KIMÖNOs mit ihren insgesamt 6 Liedbeiträgen. Der Chor ist 
der letzte bestehende Männerchor in der gesamten Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg und verfügt über ein brei-
tes Repertoire. Non- Stop gings weiter. Jetzt war fürs leibli-
che Wohl gesorgt. Von Suppe bis Dessert wurde alles 
aufgetischt.
Wir hoffen, das Büffet lies keine Wünsche offen und für 
jeden Geschmack war etwas Passendes dabei. Nach Kaffee 
und kleiner Pause gings weiter an den Betzdorfer Bahnhof. 
Hier hatte ein Zug Verspätung und die Wartezeit musste 
gefüllt werden. Kerstin Held und Andrea Lang sorgten mit 
diesem Sketch für richtig gute Stimmung! Es wurde gelacht, 
gestaunt und applaudiert. Die beiden haben ihre Sache rich-
tig gut gemacht. 

Schnell verging die Zeit. Wir hoffen, die Seniorenfeier hat 
allen ein wenig Freude bereitet. Als kleines Gastgeschenk 
erhielten die Seniorinnen und Senioren zum Abschluss noch 
einen kleinen, persönlichen Schutzengel mit auf den Weg. In 
die guten Wünsche für Gesundheit und Wohlergehen sollen 
natürlich auch diejenigen einbezogen sein, die nicht zur 
Feier kommen konnten. Wenn alles klappt, sehen wir uns 
bestimmt bei der Seniorenfeier 2023.
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Alle in dieser Satzung verwandten personenbezogenen For-
mulierungen sind geschlechtsneutral zu verstehen. Der Les-
barkeit halber ist nachfolgend von „Ortsbürgermeister“, 
„Beauftragter“, „Hausmeister“, „Nutzer“ und „Besucher“ die 
Rede. Diese Bezeichnungen gelten sowohl für männliche als 
auch für weibliche und diverse Personen gleichermaßen.

§ 1
Allgemeines

1) Das im Eigentum der Ortsgemeinde stehende Dorfge-
meinschaftshaus ist eine öffentliche Einrichtung der Ortsge-
meinde Nisterau. Das Benutzungsverhältnis zwischen Orts-
gemeinde und Nutzer ist öffentlich-rechtlich.
2) Diese Benutzungssatzung ist für jeden Nutzer und Besu-
cher des Dorfgemeinschaftshauses mit seinen Nebenräu-
men, Einrichtungen und der Außenanlage in vollem Umfang 
verbindlich. 
Ihre Beachtung dient der Ordnung, Sicherheit und Sauber-
keit der Räume, Einrichtungen und Anlagen und liegt daher 
im öffentlichen Interesse.
3) Die Ortsgemeinde stellt das Dorfgemeinschaftshaus zur 
Durchführung sozialer und kultureller Veranstaltungen sowie 
zur Durchführung von Familienfeiern und sonstigen Veran-
staltungen zur Verfügung.
4) Gewerbliche Veranstaltungen bedürfen der vorherigen 
Zustimmung des Gemeinderates.
5) Politische Veranstaltungen sind nicht gestattet.
6) Ein Rechtsanspruch auf die Nutzung der Räumlichkeiten 
besteht nicht. Dem Ortsbürgermeister oder dessen Beauf-
tragten bleibt das Recht der Zulassung der Nutzung vorbe-
halten.
7) Die Zulassung der Nutzung kann - auch noch vor dem 
eigentlichen Nutzungstag - seitens der Ortsgemeinde wider-
rufen werden, sofern der beabsichtigten Nutzung falsche 
Angaben seitens des Nutzers zu Grunde liegen. Die Ortsge-
meinde behält sich das Recht vor, diesen Nutzer für künftige 
Anfragen zu sperren.

§ 2
Benutzungszeiten und Einschränkung der Benutzung

1) Die Terminvergabe für die Nutzung des Dorfgemein-
schaftshauses obliegt dem Ortsbürgermeister bzw. dessen 
Beauftragten.
2) Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge ihres Ein-
gangs berücksichtigt. Werden mehrere Anträge auf Benut-
zung des Dorfgemeinschaftshauses für denselben Tag 
gestellt, wird grundsätzlich der beim Ortsbürgermeister oder 
dessen Beauftragten zeitlich früher eingegangene Antrag 
berücksichtigt.
3) Veranstaltungen der Ortsgemeinde bzw. der ortsansässi-
gen Vereine haben grundsätzlich Vorrang vor privaten oder 
gewerblichen Veranstaltungen.
4) Während der Durchführung von Bau-, Reinigungs- oder 
sonstigen größeren Arbeiten am oder im Gebäude bzw. den 
Außenanlagen und Zuwegungen, kann die Überlassung der 
Räumlichkeiten eingeschränkt oder gänzlich untersagt wer-
den. Maßnahmen der Ortsgemeinde, die eine Einschrän-
kung oder Schließung der Räumlichkeiten notwendig 
machen, lösen keine Entschädigungsverpflichtung gegen-
über dem Nutzer aus.

§ 3
Pflichten des Benutzers

1) Der Nutzer übernimmt die alleinige Verantwortung für den 
ordnungsgemäßen Ablauf der stattfindenden Veranstaltun-
gen und stellt die verantwortlichen Personen für die Über-
wachung der Veranstaltungen und die Bedienung der tech-
nischen Anlagen im Dorfgemeinschaftshaus. Die 
Verantwortlichen sind der Ortsgemeinde vor Benutzung der 
Anlage mitzuteilen.
2) Die Rettungswege sind freizuhalten, der Brandschutz 
muss gewährleistet sein.
3) Vor dem Veranstaltungstermin sind der Übergabetermin 
mit Schlüsselübergabe und sonstige organisatorische Fra-
gen direkt mit dem Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauf-
tragten abzustimmen.

	■ Termine:
13.12.2022 Frauenstunde in der Villa Hauptstr. 26 

ab 15.00 Uhr
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Freiwillige Feuerwehr Neunkhausen

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ..........................................  0160 97331615

E-Mail  ............................................... gemeinde@nisterau.de
Internet  ......................................................  www.nisterau.de

	■ Benutzungs- und Gebührensatzung 
der Ortsgemeinde Nisterau für 
das Dorfgemeinschaftshaus 
Nisterau vom 22.11.2022

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Nisterau hat aufgrund 
des § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) 
vom 31.1.1994 (GVBl. S. 153), der §§ 2 Abs. 1, 7 und 8 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG) vom 20.06.1995 (GVBl. 
S. 175) in den derzeit geltenden Fassungen folgende Sat-
zung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:
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wortlichen sicher, dass schadhafte Anlagen und Geräte 
nicht benutzt werden. Etwaige Mängel sind direkt bei der 
Schlüsselübergabe dem Ortsbürgermeister bzw. dessen 
Beauftragten anzuzeigen; festgestellte Mängel werden 
schriftlich festgehalten. Der Nutzer ist verpflichtet, Schäden, 
die während der Nutzung entstanden sind, dem Ortsbürger-
meister oder dessen Beauftragten unverzüglich - spätestens 
bei Schlüsselrückgabe - mitzuteilen. Es wird davon ausge-
gangen, dass ein nach der Beendigung der Nutzung festge-
stellter, nicht angezeigter Schaden von dem letzten Nutzer 
verursacht wurde. Schadhafte Geräte oder Anlagen dürfen 
nicht benutzt werden.
2) Die Zugangs- und Innentüren sind in eine Schließanlage 
integriert. Bei Schlüsselverlust ist ein Austausch der Schließ-
anlage auf Kosten des Nutzers erforderlich. Der Nutzer haftet 
ferner, wenn die Schlüssel an Dritte weitergegeben werden.
3) Der Nutzer übernimmt die Haftung für jegliche Personen- 
und Sachschäden, die sich im Zusammenhang mit der Nut-
zung der Räumlichkeiten und ihrer Einrichtungen und Anla-
gen ergeben. Hierunter fallen Schäden sowie der Verlust an 
bzw. von den überlassenen Einrichtungen, Geräten und 
Zuwegungen. Schäden, die auf normalem Verschleiß beru-
hen, fallen nicht unter diese Regelung.
4) Ersatzansprüche der Nutzer gegen die Ortsgemeinde für 
Schäden, die aus dem Verlust oder der Beschädigung ein-
gebrachter Sachen erwachsen, sind ausgeschlossen.
5) Die Haftung der Ortsgemeinde als Grundstückseigentü-
merin für den sicheren baulichen Zustand von Gebäuden 
gem. § 836 BGB bleibt hiervon unberührt.
6) Fundsachen sind dem Ortsbürgermeister bzw. dessen 
Beauftragten zu übergeben, der die Weiterleitung an die 
Ortsgemeinde zu veranlassen hat.
7) Es gilt das gesetzlich geregelte Rauchverbot in allen 
Räumlichkeiten des Dorfgemeinschaftshauses.
8) Eine Weitervermietung der Räumlichkeiten an Dritte ist 
ausdrücklich untersagt.

§ 5
Ausübung des Hausrechtes

Der Ortsbürgermeister bzw. die durch die Ortsgemeinde 
bestimmten vertretungsberechtigten Personen und andere, 
durch die Nutzer der Ortsgemeinde benannten verantwortli-
chen Personen haben im Rahmen dieser Benutzungssat-
zung für die Aufrechterhaltung der Ruhe, Sicherheit und 
Ordnung zu sorgen. 
Den Anordnungen dieser Personen ist uneingeschränkt 
Folge zu leisten. 
Das Aufsichtspersonal ist befugt, Personen, die
a) die Ruhe, Sicherheit und Ordnung gefährden,
b) andere Besucher belästigen,
c) gegen diese Benutzungssatzung trotz Ermahnung verstoßen,
aus den Räumlichkeiten und vom Gelände des Dorfgemein-
schaftshauses zu verweisen.

§ 6
Benutzungsgebühr

(1) Für die Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses und sei-
ner Anlagen erhebt die Ortsgemeinde Nisterau folgende 
Benutzungsgebühren:

Ein-
wohner

Orts-
fremde

1.) Benutzungsgebühr
• ganzer Saal einschl. Küchen und WCs
a) für den ersten Tag 150,00 € 200,00 €
b) für jeden weiteren Tag 150,00 € 200,00 €
• großer Saal mit Küche und Kühlraum
a) für den ersten Tag 130,00 € 150,00 €
b) für jeden weiteren Tag 130,00 € 150,00 €
• kleiner Saal mit kleiner Küche
a) für den ersten Tag 85,00 € 100,00 €
b) für jeden weiteren Tag 85,00 € 100,00 €
• kleiner Saal mit beiden Küchen und 
Spülmaschinen
a) für den ersten Tag 110,00 € 110,00 €
b) für jeden weiteren Tag 110,00 € 110,00 €

4) Dem Nutzer obliegt neben der Anmeldung der Veranstal-
tung bei der GEMA auch die Übernahme der entstehenden 
GEMA-Gebühren.
5) Sofern zur Durchführung der Veranstaltung sonstige 
Genehmigungen erforderlich werden, sind diese vom Nutzer 
vor Beginn der Veranstaltung in eigener Verantwortung zu 
beantragen.
6) Zum Schutz der Nachtruhe ist vom Nutzer darauf zu ach-
ten, dass ab 22:00 Uhr Türen und Fenster geschlossen 
gehalten werden; störender Lärm ist möglichst zu vermei-
den. Der Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauftragter hat 
das Recht, bei Nichtbeachtung von seinem Hausrecht 
Gebrauch zu machen und die Veranstaltung zu beenden. 
Eine Rückerstattung der Benutzungsgebühren ist in diesen 
Fällen ausgeschlossen.
Die Vorschriften des Bundesimmissionsschutzgesetzes, der 
dazu ergangenen Verordnungen und die Bestimmungen des 
§ 117 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) sind 
zu beachten.
7) Die angemieteten Räumlichkeiten sind nach Beendigung 
der Veranstaltung gereinigt zu verlassen. Tische, Bänke und 
Theken sind feucht abzuwischen; der Kühlschrank feucht 
auszuwischen; Geschirr, Gläser, Besteck und sonstige 
Gebrauchsgegenstände sind in einem hygienischen und 
geordneten Zustand zu hinterlassen. Die Böden sowie die 
Toiletteneinrichtungen sind feucht zu reinigen, die Toiletten 
zu desinfizieren. Angefallener Abfall ist durch den Nutzer zu 
entsorgen. Abfallgefäße hierfür werden seitens der Ortsge-
meinde nicht zur Verfügung gestellt.
Das Außengelände sowie die angrenzenden Wege und 
Grundstücke - auch Dritter -sind, soweit die Verunreinigung 
auf die Nutzung zurückzuführen ist, ebenfalls vom Nutzer zu 
reinigen bzw. der Unrat zu entfernen.
Sofern die Räumlichkeiten, das Außengelände und die Ein-
richtungsgegenstände seitens des Nutzers nicht in einem 
sauberen und ordnungsgemäßem Zustand hinterlassen wer-
den und Nacharbeiten durch die Ortsgemeinde bzw. einen 
beauftragten Dritten notwendig sind, ist die Ortsgemeinde 
berechtigt, dem Nutzer diese Kosten nach Maßgabe des § 6 
zusätzlich in Rechnung zu stellen.
8) Alle Gebrauchsgegenstände einschließlich Stühlen und 
Tischen sind wieder an ihren Ursprungsplatz zurück zu räu-
men.
9) Der Nutzer hat dafür Sorge zu tragen, dass zum Abstellen 
von Fahrzeugen aller Art lediglich die ausgewiesenen Park-
flächen genutzt werden.
10) Nach Beendigung der Veranstaltung hat der Nutzer die 
Pflicht, alle Leuchten und Geräte auszuschalten, zu prüfen, 
ob alle Wasserzapfstellen geschlossen sind, die Heizung 
herunter zu drehen sowie die Fenster und die Eingangstür 
ordnungsgemäß zu verschließen.
11) Die ordnungsgemäße Reinigung des Dorfgemeinschafts-
hauses und seiner Außenanlagen sind dem Ortsbürgermeis-
ter bzw. dessen Beauftragten bis spätestens 12:00 Uhr des 
auf die Benutzung folgenden Tages nachzuweisen und die 
Schlüssel zurückzugeben. Hiervon abweichende Reglungen 
sind spätestens bei der Schlüsselübergabe mit dem Orts-
bürgermeister bzw. dessen Beauftragten zu vereinbaren und 
gesondert schriftlich festzuhalten; bei verspäteter Rückgabe 
des Schlüssels werden zusätzlich Gebühren nach Maßgabe 
des § 6 in Rechnung gestellt.
12) Minderjährige dürfen die Räumlichkeiten nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten oder dessen Beauftrag-
ten nutzen. § 3 Abs. 1 Satz 2 gilt entsprechend.
13) Mit der Inanspruchnahme der Räumlichkeiten erkennt 
der Nutzer die Bestimmungen dieser Benutzungs- und 
Gebührensatzung an.

§ 4
Sorgfaltspflicht und Haftung

1) Die Ortsgemeinde übergibt dem Nutzer die Räumlichkei-
ten in ordnungsgemäßem Zustand. Der Nutzer prüft vor 
Benutzung die Räumlichkeiten und Geräte auf ihre ord-
nungsgemäße Beschaffenheit und stellt durch den Verant-
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Gleichzeitig tritt die Satzung vom 22.06.2021 außer Kraft.
Ausgefertigt:
Nisterau, 22.11.2022   Markus Schell
(Dienstsiegel)   Ortsbürgermeister
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

 
Ortsgemeinde Nisterau                                
 
In der Ortsgemeinde Nisterau ist für die Instandhaltung 
des Dorfgemeinschaftshauses eine Stelle als  
 

Hausmeister (m/w/d) 
 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 5 Stunden zu besetzen.  
 
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung auf 520,00 € - Basis. Die 
Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
 
Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität werden von uns vorausgesetzt. 
 
Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunter-
lagen an die 
 
Ortsgemeinde Nisterau, Ortsbürgermeister Markus Schell, Schulweg 12, 
56472 Nisterau oder per Email an: gemeinde@nisterau.de 
 

	■ „Der Elefant ist ganz entspannt“ - Kinderyoga 
und Mittagsentspannung im Kindergarten

Mit dem neuen KiTa-Gesetz ergaben sich hier im Kindergar-
ten vielfältige Änderungen. Seit August diesen Jahres nut-
zen immer mehr Kinder das Angebot, über Mittag im Kinder-
garten zu bleiben. 
Nach einer gemeinsamen, warmen Mahlzeit gehen wir in 
eine kleine Ruhepause über. Zuerst wurden nur unsere jün-
geren Kinder in den Mittagsschlaf begleitet. Mittlerweile hat 
sich aber eine ruhige Einheit für alle Kinder der Einrichtung 
etabliert.
Die „größeren“ Kinder nutzen mittags die Turnhalle als 
Ruheraum. Hier hören wir Geschichten, tauchen in Traum-
reisen ab und können dem Alltagstrubel für einen Moment 
entfliehen und zusammen innehalten. Besonders gerne 
machen unsere Kinder mittlerweile „Kinderyoga“. Die einzel-
nen Yoga-Elemente und Übungen werden mit Tiernamen 
verknüpft, sodass inzwischen fast jeder ein Lieblingstier und 
somit eine Lieblingsübung für sich entdeckt hat. Hierbei 
geht es vordergründig gar nicht um korrekte Haltung der 
Pose, sondern um Selbsterfahrung und Spaß an Bewegung. 
Kinderfreundliche Yoga-Posen, Atemübungen und Entspan-
nungsübungen verbessern zudem die Motorik und Konzent-
rationsfähigkeit.
Um jedem Kind einen kuscheligen Rückzugsort bieten zu 
können und den Bedürfnissen unserer Kinder gerecht zu 
werden, hat die KiTa 20 weiche Yogamatten angeschafft. 
Wer wollte, durfte ein vertrautes Kuscheltier, sowie eine 
kleine Decke und ein Kissen von zu Hause mitbringen.

• nur Kühl- und Abstellraum
a) für den ersten Tag 20,00 € 20,00 €
b) für jeden weiteren Tag 20,00 € 20,00 €
• Trauerfeiern inkl. Nebenkosten (Strom, 
Wasser/Abwasser und Heizung)
• Benutzung der Kegelbahn 1,00 € 

10 min
1,00 € 10 

min
2.) Stromkosten, Kosten für Wasser 
und Abwasser, Heizkosten

40,00 €
pauschal, 

je Tag

40,00 €
pauschal, 

je Tag
3.) Reinigungskosten
• kleiner Saal 30,00 € 30,00 €
• großer Saal 50,00 € 50,00 €
• ganzer Saal 80,00 € 80,00 €
Bei gewerblichen Veranstaltungen wird zusätzlich zu der 
Gebühr nach Nr. 1 ein Zuschlag in Höhe von 50 v. H. erhoben.
Sofern der Nutzer die Räumlichkeiten nicht nach Maßgabe 
des 3 Abs. 11 dieser Satzung rechtzeitig übergibt, wird 
zusätzlich zu der Gebühr nach Nr. 1 folgender Zuschlag 
erhoben:
- bei Nutzung der Räumlichkeiten bis 16:00 Uhr:

+ 25 % auf die Benutzungsgebühr nach Nr. 1 a)
- bei Nutzung der Räumlichkeiten über 16 Uhr hinaus:

Berechnung der Gebühr nach Nr. 1 b) abzgl. 20,00 €
Sind zusätzliche Leistungen der Ortsgemeinde notwendig, 
werden diese dem Nutzer nach tatsächlichem Aufwand 
zusätzlich in Rechnung gestellt.
Sofern der Nutzer Glas- und/oder Porzellanbruch zu verant-
worten hat, wird ihm der dadurch entstandene Schaden 
zusätzlich mit mindestens 3,00 €/Stück in Rechnung 
gestellt. Über die genaue Höhe entscheidet der Ortsbürger-
meister (bzw. sein Beauftragter) im Einzelfall.
(2) Pro Nutzung erhebt die Ortsgemeinde eine Kaution i. H. 
v. 100,00 €. D
ie Kaution ist fällig in bar bei der Schlüsselübergabe. 
Sie wird nach ordnungsgemäßer Rückgabe und Reinigung 
der Räumlichkeiten in bar an den jeweiligen Nutzer zurück-
erstattet; eine Verrechnung mit den sonstigen Benutzungs-
gebühren erfolgt nicht. 
Sofern während der Nutzung Schäden entstehen, die der 
Nutzer zu verschulden hat, wird die Kaution bis zur Klärung 
des Sachverhaltes vollständig einbehalten. Über die Hinter-
legung der Kaution erhält der Nutzer eine entsprechende 
Quittung. Die ordnungsgemäße Rückgabe der Kaution ist 
vom Nutzer schriftlich zu bestätigen.
(3) Ortsansässige Vereine, die nach einer Vereinssatzung im 
Sinne des BGB geführt werden, erhalten die Räumlichkeiten 
kostenlos zur Verfügung gestellt.
(4) Absatz 3 gilt entsprechend für Veranstaltungen des orts-
ansässigen Kindergartens sowie für Veranstaltungen ortsan-
sässiger Parteien.
(5) Die Benutzungsgebühr nach Abs. 1 ist auch dann zu ent-
richten, wenn infolge nicht rechtzeitiger (mindestens eine 
Woche) oder nicht ordnungsgemäßer vorheriger Abmeldung 
der Nutzung bei dem Ortsbürgermeister oder bei dessen 
Beauftragten Anderen die Nutzung des Dorfgemeinschafts-
hauses vorenthalten wird.

§ 7
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner ist derjenige, der den Antrag auf Nut-
zung des Dorfgemeinschaftshauses gestellt hat.

§ 8
Entstehung der Ansprüche und Fälligkeit

1) Die Gebührenschuld entsteht mit Inanspruchnahme der 
Leistung; § 6 Abs. 5 bleibt hiervon unberührt.
2) Die Gebühren werden innerhalb von 14 Tagen nach 
Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.

§ 9
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. 
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Wir gratulieren
Am 08. Dezember 2022 feiert das Ehepaar

Gregoria Plaza Mateos und Andres Lafuente Gil
das Fest der „Goldenen Hochzeit“.

Die Ortsgemeinde Nistertal und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu diesem Ehrentage 
ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Christian Benner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Seniorenweihnachtsfeier der Ortsgemeinde  
am 10.12.2022 im DGH

Liebe Seniorinnen und Senioren (Ü70) aus Nistertal! Zur diesjäh-
rigen Seniorenweihnachtsfeier unserer Ortsgemeinde in der Vor-
weihnachts- und Adventszeit möchte ich Sie nochmals herzlich 
einladen. Nachdem wir die letzten zwei Jahre coronabedingt 
nicht gemeinsam feiern konnten, soll dies nun wieder möglich 
sein. Die Feier findet statt am Samstag, den 10. Dezember 
2022, von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr, in unserem Bürgerhaus in 
Nistertal. Freuen Sie sich auf einen schönen Nachmittag mit 
Beiträgen der Kinder aus dem Ort und einiger Ortsvereine - 
freuen Sie sich auf ein paar Stunden Zeit zum Erzählen und 
Zuhören. Ich wünsche Ihnen allen, auch stellvertretend für Rat 
und Beigeordnete, schon jetzt eine ruhige Vorweihnachts- und 
Adventszeit mit vielen schönen Momenten! Ich freue mich sehr 
auf Ihr aller Kommen! Vielen Dank für die bereits getätigten 
Rückmeldungen an mich bzw. die Gemeindeverwaltung.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ SF Nistertal Tischtennis
VFB Wissen - SFN III   9:7
Zum letzten Hinrundenspiel traten wir beim Zweitplatzierten VfB 
Wissen an. Ob der suboptimalen Aufstellung war schon vorher 
klar, dass ein Sieg schwierig werden würde. Unser Plan für die 
Doppel ging mit der 2:1-Führung auf, wobei Sebastian/Phil und 
Günter/Lutz punkteten während Ramona/Waldemar keine 
Chance hatten. Matchwinner sind Sebastian und Lutz, die 
zusammen inklusive Doppel 6 Siegpunkte beisteuerten. Den 7. 
holte Ramona gegen Wissens Nr. 2. Günter, unsere sichere 
Bank, gab trotz guter Leistung beide Spiele ab. Bei Phil war es 
wieder einmal knapp, er konnte den Sack gegen Baldus im 5. 
Satz aber leider nicht zumachen. Waldemar lieferte zwei gute 
Spiele ab, musste jedoch dem Gegner gratulieren. So kam es 
zum Schlussdoppel Sebastian/Phil gegen Söhngen/Schmidt 
(Nr. 1 + 2 der Wissener). Ein Sieg gegen das noch ungeschla-
gene Doppel der Wissener wäre ein schöner Coup gewesen. 
Leider gelang er nicht. Es bleibt abzuwarten, ob wir auf Platz 3 
überwintern. Denn unser Verfolger Willmenrod/Langenhahn 
spielt am nächsten Wochenende noch gegen den Letztplatzier-
ten Zinnau/Nister und könnte gleichziehen.
Jugend
SFN -ASG Altenkirchen  7:3

Mit der Aufstellung Linus Helwig,Simon Asbach,EmmaMüller 
und Tobias Groß haben wir die Gäste aus Altenkirchen zu 

Wir hoffen auf viele weitere gute Momente in unserem 
„Ruheraum“ und freuen uns auf die Erfahrungen, die wir 
gemeinsam machen dürfen. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die Ortsgemeinde Nisterau und Ortsbürger-
meister Markus Schell, für die Anschaffung der Matten, die 
wir sicher vielseitig einsetzen können.

Das Team der Kindertagesstätte Nisterau
Markus Schell, Ortsbürgermeister

	■ Einsammeln der Weihnachtsbäume
Ich möchte an dieser 
Stelle bekannt geben, 
dass auch in diesem 
Jahr die ausgedienten 
Weihnachtsbäume wie-
der von freiwilligen Hel-
fern in der Gemeinde bei 
den einzelnen Haushal-
ten abgeholt werden. 
Wer in diesem Zusam-
menhang wie bisher eine 
kl. Spende diesmal für 
die Anschaffung neuer 
Spielgeräte auf unserem 
Kinderspielplatz geben 
möchte, dem sei hier 
schon herzlich gedankt.

Wir treffen uns Samstag, den 07.01.2023 um 14:00 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus.
Die Bäume werden anschließend auf dem Friedhofspark-
platz gelagert und dort von der Kreisverwaltung zum Zwe-
cke der späteren Kompostierung abgeholt. Deshalb müssen 
die Weihnachtsbäume auch bitte von jeglichem Weihnachts-
schmuck befreit sein.
Eine separate Abholung der Bäume durch die Wester-
waldkreis-Abfallbeseitigung erfolgt nicht mehr.

Markus Schell
Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ...................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ...........................................  0160 97032434
E-Mail  ............................... kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  ................................... www.nistertal-westerwald.de
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1.1 Bekanntgabe und Erläuterung der Betriebsergeb-
nisse 2021
1. 2. Beratung und Beschlussfassung der Forstwirt-
schaftspläne 2023
1.3 Beratung und Beschlussfassung Brennholzvergabe 
und Brennholzpreise

2. Trödelmarkt in Norken
3. Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
6. Kenntnisgabe aus dem nichtöffentlichen Teil

S. Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

	■ Adventssingen
Am Sonntag, den 11.12.2022 findet unser Adventssingen 
im Dorfgemeinschaftshaus statt.
Ab 15:00 Uhr geht es los. Alle Bürger*innen sind herzlich 
eingeladen daran teilzunehmen.
In gemütlicher Runde wollen wir gemeinsam unseren Chö-
ren lauschen. Die Kinder unserer Unesco Projektschule 
machen den Abschluss der Veranstaltung. Der Nikolaus hat 
sich angemeldet.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ TTF Oberwesterwald - Tischtennis
Herren 1 und Herren 4 beenden die Hinrunde als Herbst-
meister!
Spielberichte/Ergebnisse:
Bezirksoberliga Rheinland Ost:
Herren 1 vs. SV Himmighofen 1  9:4
Zum Ausklang der Hinrunde festigte unsere 1. Mannschaft 
den Platz an der Sonne.
Mit 15:3 Punkten führen wir die Tabelle vor dem VfL Kirchen 
an. Zu den weiteren Teams haben wir schon etwas Puffer. 
Der Wiederaufstieg in die Rheinlandliga scheint möglich. 
Sehr wichtig für unser Team war dabei die schnelle Gene-
sung von Spitzenspieler Torben Schuhen, die stetige Steige-
rung von Eugen Schumacher und die stark ansteigende 
Formkurve von Teamchef Felix Heinz. Aber auch Sven 
Schuhen, Aaron Schweitzer, Basti Gehlbach und Dominik 
Hering trugen Ihren Anteil zu einer erfolgreichen Hinrunde 
bei. Weiter so.
Bezirksliga Rheinland Ost:
Herren 2 vs. DJK Herdorf 1  9:2
Nachdem wir in der vergangenen Woche das starke Team 
aus Osterspai überraschend deutlich bezwingen konnte(9:1), 
gab es auch gegen Herdorf ein sehr starkes 9:2. Grundstein 
hier für den Sieg waen eine 3:0 Doppelführung( Krell/Franz, 
Kessler/Fabig, Bayer/Hering) und 3 starke 5-Satz-Erfolge 
von Dominik Hering(1) und Markus Fabig(2) im vorderen 
Paarkreuz. Franzi Bayer, Christian Franz und Kevin Krell 
steuerten die weiteren Punkte zum Sieg bei. An diesem 
Samstag findet in Kroppach das letzte Spiel der Hinrunde 
statt. Hier wollen wir mit aller Macht den 3. Tabellenplatz 
festigen.
2. Kreisklasse Nord:
Herren 4 vs. TuS Nisterberg 1  8:1
Spitzenspiel in der 2. Kreisklasse. Am Samstag kamen die 
starken Gäste aus Nisterberg zum Lokalderby nach Norken. 
Wir konnten an diesem Tag auf eine extrem gute eigene Auf-
stellung mit Kevin Krell, Samuel Stühn, Leon Lieback und 
Oldie Dirk Strunk zurückgreifen. Mit einer extrem konzent-
rierten Leistung kamen wir zu einem deutlichen Sieg. Mit 
12:0 Punkten führen wir die Tabelle deutlich an. Am Don-
nerstag sollte zum Abschluss in Brachbach ein weiterer Sieg 
folgen.
3. Kreisklasse Nord:
Herren 6 vs. TTSG Brachbach/Mudersbach 4  3:8

unserem letzten Spiel in dieser Runde empfangen.Die Dop-
pel Simon/Tobias und Linus/Emma harmonierten wieder gut 
und holten die 2:0 Führung raus.Der Grundstock war also 
gelegt, entsprechend frei spielte man auch in den Einzel auf.
Linus spielte wieder stark und holte sich seine beiden Einzel 
Erfolge.Simon,Emma und Tobias konnten nach guter Leis-
tung auch eine Begegnung für sich entscheiden.Mit 14:2 
Punkten haben sich die Jungs und das Mädel die Meister-
schaft in der 1.Kreisklasse gesichert und auch verdient. 
Herzlichen Glückwunsch!
Weitere Ergebnisse:
Wirges II - SFN I  8:8
SFN II - Nastätten  9:3
SFN IV - Höhn IV  0:8

	■ Musikzug der FF Nistertal
Noch kein Weihnachtsgeschenk? Wie wäre es mit einem 
Musikinstrument?
Angefangen mit der Blockflöte für die Kleinsten und weiter 
mit Klarinette, Trompete, Posaune oder kleiner Trommel für 
die Größeren. Instrumente begeistern Jung und Alt und zau-
bern am Weihnachtsabend ein Leuchten in die Augen deiner 
Liebsten. Du brauchst Hilfe bei der Auswahl? Kein Problem, 
wir helfen dir gerne ein passendes Geschenk zu finden! Par-
allel dazu bieten wir Dir die passende Musikausbildung. Ob 
Musikalische Früherziehung in der Gruppe, Einzelunterricht 
in unserer Instrumentalausbildung oder Gruppenunterricht 
in unserem Jugendensemble. Für jede Situation haben wir 
deine individuelle Lösung. Kein Vorwissen nötig! Du spielst 
bereits ein Instrument, hast aber kein Orchester, in dem du 
dein Hobby ausleben kannst? Dann nutze die Gelegenheit 
um (neu) einzusteigen - unser großes Orchester bietet den 
passenden Raum für deine Kreativität. Was kostet ein neues 
Instrument? Blockflöte ab 25 EUR, Holzblasinstrument ab 
800 EUR, Blechblasinstrument ab 500 EUR, Schlagzeug ab 
600 EUR. Aber Achtung: Je nach Instrumentenwahl, Her-
steller und Händler variieren die Preise enorm, daher emp-
fehlen wir keinen Kauf ohne vorherige Beratung. Was kostet 
die Musikausbildung und das Musizieren im Musikzug? 
Musikalische Früherziehung 40 EUR im Monat, Einzelunter-
richt 52 EUR im Monat, Jugendensemble kostenfrei, 
Orchester kostenfrei. Mitgliedsbeitrag U18 kostenfrei, Mit-
gliedsbeitrag Ü18 9 EUR im Jahr. Du hast noch Fragen? Wir 
helfen gerne. Dein Ansprechpartner: Sebastian Benner, 
0160 426 89 31, sebastian.benner@feuerwehr-nistertal.de. 
Weitere Informationen über deinen Musikzug unter 
www.musikzug-nistertal.de 
oder folge uns auf Facebook und Instagram.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  .  02661 6003
Mobil  ............................................  0175 3304777

E-Mail  ..........................................................  info@norken.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Norken

Der Ortsgemeinderat Norken wird zu einer Sitzung auf Frei-
tag, 16. Dezember 2022, 19.30 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus eingeladen.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Forstangelegenheiten



Wäller Blättchen 27 Nr. 49/2022

kehrenden Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen 
der Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth (Ausbaubeitragssat-
zung wiederkehrende Beiträge) folgende Satzung beschlos-
sen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
Verschonungsregelung

(1) Gem. § 10 a Abs. 6 KAG wird abweichend von § 10 a Abs. 
1 Satz 1 KAG festgelegt, dass Grundstücke, die zu Verkehrs-
anlagen Zufahrt oder Zugang nehmen können, die Gegen-
stand einer Erschließungsmaßnahme waren oder sind, generell 
einen Zeitraum von 20 Jahren, gerechnet ab der endgültigen 
Herstellung der Erschließungsmaßnahme, verschont werden.
(2) Gemäß § 10 a Abs. 6 KAG wird abweichend von § 10 a 
Abs. 1 Satz 1 KAG festgelegt, dass Grundstücke, die zu den 
folgenden aufgezählten Verkehrsanlagen Zufahrt oder 
Zugang nehmen können, erstmals nach Ablauf der genann-
ten Jahre bei der Ermittlung des wiederkehrenden Beitrages 
berücksichtigt werden:
Abrechnungseinheit „Stockhausen-Illfurth“:
Gemarkung Stockhausen-Illfurth:

1. „Nisterstraße“ - Teilstück (Flur 11, Flurstück 
Nr. 57 teilweise)

2031

2. „Wiesenstraße“ - Teilstück (Flur 11, Flur-
stück Nr. 55)

2031

3. „Ilsenstraße“ K58 (Flur 8, Flurstücke Nr. 83, 
97/2, Flur 11 Flurstück Nr. 52/8, 52/9 u. 52/10)

2027

4. „Mittelweg“ (Flur 7, Flurstücke Nr. 73/1, 73/2 
und 79 teilweise)

2029

5. „Ringstraße“ (Flur 8, Flurstück Nr. 87/2) 2029

6. „Waldstraße Teilstück“ (Flur 12, Flurstück 
Nr. 110 teilweise)

2038

7. „Waldstraße“ Teilstück (Flur 11, Flurstücke 
Nr. 53/2, 53/3 und 59 teilweise)

2037

8. „Schulstraße“ (Flur 8, Flurstück 12/12) 2025

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2022 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung zur Erhebung von Einmalbeiträ-
gen nach tatsächlichen Investitionsaufwendungen für den 
Ausbau von Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung Ein-
zelabrechnung) der Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth 
außer Kraft. Soweit eine Beitragspflicht aufgrund früherer 
Satzungen entstanden ist, gelten diese weiter.
Stockhausen-Illfurth,            Siegel   Günter Weinbrenner
den 22.11.2022  Ortsbürgermeister

	■ Satzung der Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth
zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den 
Ausbau von Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung 
wiederkehrende Beiträge) vom 22.11.2022
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth hat 
auf Grund des § 24 der Gemeindeordnung (GemO) und der 
§§ 2 Abs. 1, 7, 10 und 10 a des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) in seiner Sitzung am 22.11.2022 folgende Satzung 
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
Erhebung von Ausbaubeiträgen

(1) Die Gemeinde Stockhausen-Illfurth erhebt wiederkeh-
rende Beiträge für die Herstellung und den Ausbau von Ver-
kehrsanlagen nach den Bestimmungen des KAG und dieser 
Satzung.
(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrs-
anlagen, die der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau 
oder der Verbesserung dienen, erhoben.
1. „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhande-

nen, ganz oder teilweise unbrauchbaren, abgenutzten 
oder schadhaften Anlage in einen dem regelmäßigen 
Verkehrsbedürfnis genügenden Zustand,

Kreisliga:
Jugend 2 vs. TTF Höhn 1  3:7
Vereinsausflug nach Grenzau:

Am Freitag, 02.12.2022, fuhren 18 Aktive unserer TTF nach 
Grenzau zur Bundesligapartie gegen die thüringischen 
Gäste aus Mühlhausen. Wir konnten tollen Tischtennissport 
bestaunen und unsere Kids durften nach der Partie noch 
gegen den Grenzauer Profi Macjek Kubik an der Platte 
antreten.

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V. und JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

	■ „Kinder singen zur Weihnachtszeit“
Am Samstag, 10. Dezember findet um 17 Uhr das beliebte 
Adventskonzert der Singschule Dillenburg in der Evangeli-
schen Kirche Kirburg statt.
Die Nachwuchssänger führen in diesem Jahr die „Weih-
nachtsgeschichte“ von Carl Orff und Gunild Keetman auf. 
Ergänzt wird das Programm mit Instrumentalstücken und 
Liedern zum Zuhören und Mitmachen.
Ausführende sind die Kinderkantorei, der Figuralchor der 
evangelischen Kirchengemeinde Dillenburg sowie ein Instru-
mental-Ensemble der Kreismusikschule Westerwald und der 
Lahn-Dill-Akademie. Die Leitung haben Petra Denker und 
Torsten Greis.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende gebeten.
Das Konzert wird dann noch einmal am Sonntag, 11. 
Dezember um 17 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche Dil-
lenburg aufgeführt.
Bitte beachten Sie auch das Plakat unter den Nachrich-
ten der Evangelischen Kirchengemeinde Kirburg.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ...............................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Satzung der Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth
zur Verschonung von Abrechnungsgebieten gemäß § 13 
der Satzung der Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth zur 
Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den Aus-
bau von Verkehrsanlagen vom 22.11.2022
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth hat 
aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung (GemO) und der 
§§ 2 Abs. 1, 7, und 10 a des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) und gem. § 13 der Satzung zur Erhebung von wieder-
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d) Sind die jenseits der nach a) und b) angeordneten Tie-
fenbegrenzungslinie liegenden Grundstücksteile auf-
grund der Umgebungsbebauung baulich oder in ähnli-
cher Weise selbständig nutzbar (Hinterbebauung in 
zweiter Baureihe), wird die Fläche bis zu einer Tiefe von 
80 m zugrunde gelegt.
Sind die hinteren Grundstücksteile nicht in diesem Sinne 
selbständig nutzbar und geht die tatsächliche bauliche, 
gewerbliche, industrielle oder ähnliche Nutzung der 
innerhalb der Tiefenbegrenzung liegenden Grundstücks-
teile über die tiefenmäßige Begrenzung nach a) und b) 
hinaus, so verschiebt sich die Tiefenbegrenzungslinie 
zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.
Wird ein Grundstück jenseits der in Satz 1 angeordneten 
erhöhten Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, 
gewerblich, industriell oder ähnlich genutzt, so ver-
schiebt sich die Tiefenbegrenzungslinie zur hinteren 
Grenze der tatsächlichen Nutzung.

3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nut-
zung als Sportplatz, Freibad, Festplatz, Campingplatz 
oder Friedhof festgesetzt ist, die Fläche des im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes liegenden Grund-
stückes oder Grundstücksteiles vervielfacht mit 0,5. Bei 
Grundstücken, die innerhalb eines im Zusammenhang 
bebauten Ortsteiles (§ 34 BauGB) tatsächlich so genutzt 
werden, die Fläche des Grundstücks - gegebenenfalls 
unter Berücksichtigung der nach Nr. 2 angeordneten 
Tiefenbegrenzung - vervielfacht mit 0,5.“

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Abs. 1 gilt:
1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan 

festgesetzte höchstzulässige Zahl der Vollgeschosse 
zugrunde gelegt.

2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die 
Zahl der Vollgeschosse, sondern eine Baumassenzahl 
festgesetzt ist, gilt die durch 3,5 geteilte höchstzulässige 
Baumassenzahl. 
Ist auch eine Baumassenzahl nicht festgesetzt, dafür 
aber die Höhe der baulichen Anlagen in Form der Trauf- 
oder Firsthöhe, so gilt die durch 3,5 geteilte höchstzu-
lässige Trauf- oder Firsthöhe. Sind beide Höhen festge-
setzt, so ist die höchstzulässige Traufhöhe der 
Berechnung zugrunde zu legen. 
Soweit der Bebauungsplan keine Festsetzungen trifft, 
gilt als Traufhöhe der Schnittpunkt der Außenseite der 
Dachhaut mit der seitlichen Außenwand. 
Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu messen. Bruchzah-
len werden auf volle Zahlen auf- oder abgerundet.

3. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt
a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren 
Umgebung überwiegend vorhandenen Vollgeschosse; 
ist ein Grundstück bereits bebaut und ist die dabei tat-
sächlich verwirklichte Vollgeschosszahl höher als die in 
der näheren Umgebung, so ist die tatsächlich verwirk-
lichte Vollgeschosszahl zugrunde zu legen.
b) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, 
die Zahl von zwei Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, 
die nicht Wohnzwecken, gewerblichen oder industriellen 
Zwecken oder einer freiberuflichen Nutzung dienen, ent-
sprechend.

4. Ist nach den Nummern 1 - 3 eine Vollgeschosszahl nicht 
feststellbar, so ist die tatsächlich vorhandene Traufhöhe 
geteilt durch 3,5 anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf 
ganze Zahlen auf- und abzurunden sind. 
Als Traufhöhe gilt der Schnittpunkt der Außenseite der 
Dachhaut mit der seitlichen Außenwand. 
Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu messen.

5. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sons-
tige Nutzung festgesetzt ist oder die außerhalb von 
Bebauungsplangebieten tatsächlich so genutzt werden 
(z.B. Sport-, Fest- und Campingplätze, Freibäder, Fried-
höfe), wird bei vorhandener Bebauung die tatsächliche 
Zahl der Vollgeschosse angesetzt, in jedem Fall mindes-
tens jedoch ein Vollgeschoss.

2. „Erweiterung“ ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer 
fertiggestellten Anlage oder deren Ergänzung durch wei-
tere Teile,

3. „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung 
an der Verkehrsanlage,

4. „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der 
Funktion, der Änderung der Verkehrsbedeutung i.S. der 
Hervorhebung des Anliegervorteiles sowie der Beschaf-
fenheit und Leistungsfähigkeit einer Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die 
Herstellung von Verkehrsanlagen, die nicht nach dem Bau-
gesetzbuch (BauGB) beitragsfähig ist.
(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kos-
tenerstattungsbeträge nach §§ 135 a-c BauGB zu erheben sind.
(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erho-
ben, wenn die Kosten der Beitragserhebung außer Verhält-
nis zu dem zu erwartenden Beitragsaufkommen stehen.

§ 2
Beitragsfähige Verkehrsanlagen

(1) Beitragsfähig ist der Aufwand für die öffentlichen Stra-
ßen, Wege und Plätze sowie selbstständige Parkflächen und 
Grünanlagen sowie für selbstständige Fuß- und Radwege.
Die Begründung für die Ausgestaltung der einheitlichen öffentli-
chen Einrichtung ist dieser Satzung als Anlage 2 beigefügt.
(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbau-
werke, Tunnels und Unterführungen mit den dazugehörigen 
Rampen, mit Ausnahme des Aufwands für Fahrbahndecke 
und Fußwegbelags.

§ 3
Ermittlungsgebiete

(1) Sämtliche zum Anbau bestimmte Verkehrsanlagen des 
Gemeindegebietes bilden als einheitliche öffentliche Einrich-
tung das Ermittlungsgebiet (Abrechnungseinheit).
(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrech-
nungseinheit bildenden Verkehrsanlagen nach den jährli-
chen Investitionsaufwendungen in den Abrechnungseinhei-
ten nach Abs. 1 ermittelt.

§ 4
Gegenstand der Beitragspflicht

Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, 
industriell oder in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, 
die die rechtliche und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt 
oder eines Zugangs zu einer in der Abrechnungseinheit 
gelegenen Verkehrsanlage haben.

§ 5
Gemeindeanteil

Der Gemeindeanteil beträgt 30 %
§ 6

Beitragsmaßstab
(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für 
Vollgeschosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10 v.H.
Vollgeschosse im Sinne dieser Regelung sind Vollgeschosse 
im Sinne der Landesbauordnung.
(2) Als Grundstücksfläche nach Abs. 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksflä-

che. Ist das Grundstück nur teilweise überplant und ist 
der unbeplante Grundstücksteil dem Innenbereich nach 
§ 34 BauGB zuzuordnen, gilt als Grundstücksfläche die 
Fläche des Buchgrundstücks; Nr. 2 ist ggf. entspre-
chend anzuwenden.

2. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammen-
hang bebauten Ortsteiles (§ 34 BauGB), sind zu 
berücksichtigen:
a) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angren-
zen, die Fläche von dieser bis zu einer Tiefe von 40 m.
b) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage 
angrenzen, mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder 
durch einen Zugang verbunden sind (Hinterliegergrund-
stück), die Fläche von der zu der Verkehrsanlage hin lie-
genden Grundstücksseite bis zu einer Tiefe von 40 m.
c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige 
Verbindung darstellen, bleiben bei der Bestimmung der 
Grundstückstiefe nach a) und b) unberücksichtigt.
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(2) Der Beitragsbescheid enthält:
1. die Bezeichnung des Beitrages,
2. den Namen des Beitragsschuldners,
3. die Bezeichnung des Grundstückes,
4. den zu zahlenden Betrag,
5. die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mittei-

lung der beitragsfähigen Kosten, des Gemeindeanteils 
und der Berechnungsgrundlagen nach dieser Satzung,

6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf 

dem Grundstück ruht, und
8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.
(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender 
Beiträge können durch besonderen Bescheid (Feststel-
lungsbescheid) festgestellt werden.

§ 13
Übergangs- bzw. Verschonungsregelung

(1) Gemäß § 10a Abs. 6 KAG wird festgelegt, dass Grund-
stücke, vorbehaltlich § 7 Absätze 1 und 2 dieser Satzung, 
erstmals bei der Ermittlung des wiederkehrenden Beitrages 
berücksichtigt und beitragspflichtig werden, nach
a) 20 Jahren bei kompletter Herstellung der Verkehrsan-

lage,
b) 15 Jahren bei Herstellung der Fahrbahn,
c) 10 Jahren bei Herstellung des Gehweges,
d) 5 Jahren bei Herstellung der Beleuchtung bzw. durchge-

führten Veranlagungen für Grunderwerb, Straßenoberflä-
chenentwässerungskosten oder anderer Teilanlagen.

Die Übergangsregelung bei Maßnahmen nach den Buchst. 
a) bis d) gilt auch bei der Erneuerung, der Erweiterung, dem 
Umbau und der Verbesserung von Verkehrsanlagen. Erfas-
sen eine oder mehrere Maßnahmen mehrere Teileinrichtun-
gen, so findet eine Addition der unter den Buchstaben b) bis 
d) aufgeführten Verschonungsfristen nicht statt; es gilt dann 
die jeweils erreichte höhere Verschonungsdauer
Die Übergangsregelung beginnt jeweils zu dem Zeitpunkt, in 
dem die sachlichen Beitragspflichten für die Erschließungs-
beiträge nach dem BauGB bzw. für die Ausbaubeiträge 
nach dem KAG entstanden sind.
(2) Erfolgte die Herstellung der Verkehrsanlage aufgrund von 
Verträgen (insbes. Erschließungsverträge), so wird gem. § 
10 a Abs. 6 Satz 1 KAG die Verschonungsdauer auf 20 
Jahre festgesetzt. 
Die Übergangsregelung gilt ab dem Zeitpunkt, in dem Prü-
fung der Abrechnung der vertraglichen Leistung und die 
Widmung der Verkehrsanlage erfolgt sind.
(3) Bei Grundstücken, die in einem förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet zu Ausgleichsbeträgen herangezogen 
werden bzw. worden sind, wird gem. § 10 a Abs. 6 Satz 1 
KAG die Verschonungsdauer anhand des Umfangs der ein-
maligen Belastung wie folgt festgelegt:
0,01 bis 2,00 € pro qm Grundstücksfläche - zwei Jahre Ver-
schonung
2,01 bis 4,00 € pro qm Grundstücksfläche - vier Jahre Ver-
schonung
4,01 bis 6,00 € pro qm Grundstücksfläche - sechs Jahre 
Verschonung
6,01 bis 8,00 € pro qm Grundstücksfläche - acht Jahre Ver-
schonung
8,01 bis 10,00 € pro qm Grundstücksfläche - zehn Jahre 
Verschonung
10,01 bis 12,00 € pro qm Grundstücksfläche - zwölf Jahre 
Verschonung
12,01 bis 14,00 € pro qm Grundstücksfläche - 14 Jahre Ver-
schonung
14,01 bis 16,00 € pro qm Grundstücksfläche - 16 Jahre Ver-
schonung
16,01 bis 18,00 € pro qm Grundstücksfläche - 18 Jahre Ver-
schonung
Mehr als 18,00 € pro qm Grundstücksfläche - 20 Jahre Ver-
schonung
Die Verschonung beginnt zu dem Zeitpunkt des Entstehens 
der sachlichen Ausgleichsbetragspflichten.

6. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stell-
plätze errichtet werden dürfen, gilt die festgesetzte Zahl 
der Geschosse oder, soweit keine Festsetzung erfolgt 
ist, die tatsächliche Zahl der Garagen- oder Stellplatzge-
schosse, mindestens jedoch ein Vollgeschoss.

7. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzun-
gen nach § 34 Abs. 4 BauGB liegen, werden zur Ermitt-
lung der Beitragsflächen die Vorschriften entsprechend 
angewandt, wie sie bestehen für
a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der 
Satzung Bestimmungen über das zulässige Nutzungs-
maß getroffen sind,
b) unbeplante Grundstücke, wenn die Satzung keine 
Bestimmungen über das zulässige Nutzungsmaß enthält.

8. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch 
Umrechnung ergebenden Vollgeschosse gilt, wenn sie 
höher ist als die Zahl der Vollgeschosse nach den vor-
stehenden Regelungen.

9. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unter-
schiedlicher Zahl von Vollgeschossen zulässig oder vor-
handen, gilt die bei der überwiegenden Baumasse vor-
handene Zahl.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebie-
ten wird die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte 
und gewichtete Grundstücksfläche um 20 v.H. erhöht. Dies 
gilt entsprechend für ausschließlich gewerblich, industriell 
oder in ähnlicher Weise genutzte Grundstücke in sonstigen 
Baugebieten.
Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise 
genutzten Grundstücken (gemischt genutzte Grundstücke) 
in sonstigen Baugebieten und innerhalb der im Zusammen-
hang bebauten Ortsteile (§ 34 BauGB) erhöhen sich die 
Maßstabsdaten um 10 v. H..

§ 7
Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke

(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach § 13 dieser Sat-
zung verschonten Verkehrsanlage erschlossen sind als auch 
von einer oder mehreren weiteren Verkehrsanlage(n) der 
Abrechnungseinheit erschlossen sind, werden nur mit 50 % 
ihrer gewichteten Grundstücksfläche angesetzt.
(2) Kommt für eine oder mehrere der Verkehrsanlagen nach 
Abs. 1 die Tiefenbegrenzung nach § 6 Abs. 2 dieser Satzung 
zur Anwendung, gilt die Regelung des Abs. 1 nur für die sich 
überschneidenden Grundstücksteile.

§ 8
Entstehung des Beitragsanspruches

Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember 
für das abgelaufene Jahr.

§ 9
Vorausleistungen

(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der 
Gemeinde Vorausleistungen auf wiederkehrende Beiträge 
erhoben werden.
(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen 
Beitragshöhe für das laufende Jahr bemessen.

§ 10
Ablösung des Ausbaubeitrages

Die Ablösung wiederkehrender Beiträge kann jederzeit für 
einen Zeitraum von bis zu 10 Jahren vereinbart werden. Der 
Ablösung wird unter Berücksichtigung der zu erwartenden 
Kostenentwicklung die abgezinste voraussichtliche Bei-
tragsschuld zugrunde gelegt.

§ 11
Beitragsschuldner

(1) Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe 
des Beitragsbescheides Eigentümer oder dinglich Nut-
zungsberechtigter des Grundstückes ist.
(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 12
Veranlagung und Fälligkeit

(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen 
darauf werden durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und 
einen Monat nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig.
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Für die Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth ist es sinnvoll 
sowie zielführend eine Abrechnungseinheit für das gesamte 
Gemeindegebiet zu bilden, da sich ein räumlicher Zusam-
menhang deutlich erkennen lässt. Zudem liegt im Gemein-
degebiet Stockhausen-Illfurth keine Zäsur gem. §10a Abs. 1 
KAG vor, welche eine Trennung in verschiedene Abrech-
nungseinheiten verursachen könnte.

	■ Widmungsverfügung  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Widmung der Gemeindestraßen in der Gemarkung 
Stockhausen-Illfurth für den öffentlichen Verkehr gemäß 
§ 36 Landesstraßengesetz Rheinland-Pfalz
1. Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth 
hat in seiner Sitzung am 22.11.2022 beschlossen, die in der 
Gemarkung Stockhausen-Illfurth gelegenen, nachfolgend 
aufgeführten Verkehrsanlagen gemäß § 36 des Landesstra-
ßengesetzes für Rheinland-Pfalz (LStrG) vom 01.08.1977 
(GVBl. S. 273), in der derzeit geltenden Fassung, dem 
öffentlichen Verkehr als Gemeindestraßen zu widmen.
Gemarkung Stockhausen-Illfurth:
„Am Stock“
Flur 7, Flurstück Nr. 76/0
„Birkenweg“
Flur 8, Flurstück Nr. 88/1
„Gartenstraße“
Flur 11, Flurstück Nr. 49 teilweise
„Mittelweg“
Flur 7, Flurstücke Nr. 73/1, 72, 73/2 und 79/0 teilweise
„Nisterstraße“
Flur 11, Flurstück Nr. 57/0
„Ringstraße“
Flur 12, Flurstücke Nr. 122/9, 143/1 und Flur 8, Flurstück Nr. 
87/4
„Schulstraße“
Flur 8, Flurstück Nr. 12/12
„Waldstraße“
Flur 12, Flurstücke Nr. 110/0 teilweise, 53/2, 53/3 und 59 
teilweise
„Wiesenstraße“
Flur 11, Flurstücke Nr. 55 und 56 teilweise
2. Die vorgenannten Verkehrsanlagen in der Gemarkung 
Hardt erhalten die Eigenschaft von öffentlichen Gemein-
destraßen im Sinne des § 3 Ziffer 3 a (LStrG). Der Gebrauch 
dieser Straßen ist nach § 34 LStrG jedermann im Rahmen 
dieser Widmung und der Verkehrsvorschriften gestattet 
(Gemeingebrauch).
3. Gegen Nr. 2 dieser Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg 
einzulegen. 
Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, oder durch E-Mail mit qualifizierter 
elektronischer Signatur an: vg-bad-marienberg@poststelle.
rlp.de erhoben werden.
Hinweis:
Die Lage und der Verlauf der gewidmeten Verkehrsflächen 
sind auf dem nachstehend abgedruckten Lageplan, der 
Bestandteil dieser Widmung ist, farblich markiert. Der Lage-
plan dient lediglich der Orientierung. 
Ein Übersichtsplan, aus dem die genaue Lage und der 
genaue Verlauf der gewidmeten Verkehrsanlagen ersichtlich 
ist, kann während der allgemeinen Sprechzeiten bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg in 56470 
Bad Marienberg Kirburger Str. 4, Zimmer 307 eingesehen 
werden.
56470 Bad Marienberg,   Andreas Heidrich
den 30.11.2022   Bürgermeister

Anlage zur Verfügung der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg vom 30.11.2022 über die Widmung der 

§ 14
Öffentliche Last

Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag liegt als öffentli-
che Last auf dem Grundstück.

§ 15
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2022 in Kraft.
Stockhausen-Illfurth,            Siegel   Günter Weinbrenner
den 22.11.2022  Ortsbürgermeister
Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund der Gemeindeordnung 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind, 
oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.
Anlage 1 zur Satzung der Ortsgemeinde Stockhausen-
Illfurth zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für 
den Ausbau von Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssat-
zung wiederkehrende Beiträge)

Anlage 2 zur Satzung der Ortsgemeinde Stockhausen-
Illfurth zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für 
den Ausbau von verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssat-
zung) vom 22.11.2022
Begründung zur Festlegung der Abrechnungsgebiete in 
der Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth
Begründung zur Aufteilung des Gemeindegebietes gem. 
§ 10 a Absatz 1 Kommunalabgabengesetz (KAG) in Ver-
bindung mit § 3 Absatz 1 Ausbaubeitragssatzung wie-
derkehrender Beitrag
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Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ...........................................................  info@unnau.de
Internet:  ........................................................  www.unnau.de

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36

	■ SPD Ortsverein Mörlen/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen hinaus“.

Gemeindestraßen in der Gemarkung Stockhausen-Illfurth für den öffentlichen Verkehr gemäß § 36 Landesstraßenge-
setz Rheinland-Pfalz (LStrG)

UNNAU
Drei Dörfer 
eine Gemeinde

www.unnau.de

Herzliche Einladung zum
Weihnachtsbaumverkauf 
am Samstag, den 17.12.22, 
von 13:30 bis 15:00 Uhr
(Weihnachtsbaukultur oberhalb des Friedhofs in Unnau)

Bei Bratwurst, Glühwein und kühlen Getränken bleibt sicherlich 
auch etwas Zeit für einen Plausch.

Bitte bringt eine eigene Säge mit. Der Verkauf findet ausschließlich in dieser 
Zeit und nur für Mitbürger der Gemeinde Unnau statt.

Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin und der Gemeinderat 

UNNAU
Drei Dörfer 
eine Gemeinde

www.unnau.de

Herzliche Einladung zum
Weihnachtsbaumverkauf 
am Samstag, den 17.12.22, 
von 13:30 bis 15:00 Uhr
(Weihnachtsbaukultur oberhalb des Friedhofs in Unnau)

Bei Bratwurst, Glühwein und kühlen Getränken bleibt sicherlich 
auch etwas Zeit für einen Plausch.

Bitte bringt eine eigene Säge mit. Der Verkauf findet ausschließlich in dieser 
Zeit und nur für Mitbürger der Gemeinde Unnau statt.

Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin und der Gemeinderat 

Unnau Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

Nichtamtliche Bekanntmachungen
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Vorbereitung auf die Rückrunde heißt es dann den Klassen-
verbleib sicherzustellen.
Unsere C2 spielte eine solide Vorrunde in der Bezirksliga 
und ist mit 4 Siegen, 2 Unentschieden und 3 Niederlagen 
sicher im Mittelfeld mit Tendenz nach vorne platziert.
Für unsere A1, B2, D2 und D3 wird es im weiteren Verlaufe 
der Saison darum gehen, sicher in Ihren jeweiligen Spiel-
klassen zu verbleiben, damit wir auch in der Saison 
2023/2024 die gleichen Spielklassen für unsere Nachwuchs-
talente anbieten können.

	■ SPD Ortsverein Mörlen/Unnau
Einladung zur Tagesfahrt nach Mainz
Der SPD Ortsverein Mörlen/Unnau ist von Hendrik Hering 
nach Mainz eingeladen worden. Wir haben rund um den 
Besuch im Landtag und Hendrik Herings Einladung zum 
Mittagessen ein abwechslungsreiches Programm entworfen 
und laden Sie ein, uns zu begleiten. Für die zusätzlich anfal-
lenden Unkosten und Trinkgelder erheben wir einen Beitrag 
von 5 Euro. Wir freuen uns, Sie und Euch auf der Fahrt 
begrüßen zu  können.

Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Die BBS Westerburg freut sich 
über fünf neue Torantriebe

Moderne Technik für Metallbauer und Konstruktionsme-
chaniker
Seit einigen Jahren finden die Gesellenprüfungen der Hand-
werkskammer in den Berufen der Metallbauer auch für die 
Lernenden der Berufsbildenden Schulen (BBS) Diez, Monta-
baur, Neuwied (David-Röntgen-Schule) und Wissen an der 
BBS Westerburg statt.

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ JSG Wolfstein
Jugend-Fußball
E-/D-Jugend
Neue Trainingstops
Die E- und D-Jugendteams der JSG Wolfstein, bestehend 
aus den Vereinen TuS Bad Marienberg, TuS Eichenstruth-
Großseifen, SV Hof, Spfr. Fehl-Ritzhausen, SV Mörlen, SV 
Nauroth und FC Norken, konnte nun seine Altersgruppe 
9-12 Jahre mit neuen einheitlichen blauen Trainingstops 
ausstatten. Möglich machte dies die großzügige Unterstüt-
zung der Provinzial Versicherungsagentur Helena Hörter aus 
Elkenroth. Die Vereine der JSG und natürlich die Kinder 
bedanken sich ganz herzlich bei Frau Hörter für Ihr Engage-
ment. Wenn rund 60 Kinder einheitlich gekleidet auftreten 
können, macht das immer einen guten und professionellen 
Eindruck.

Unsere Kinder der E3-Mannschaft stellten sich gerne mit 
Ihren neuen Trainingstops der Fotografin. Mit auf dem Foto 
JSG-Trainer Steffen Leicher(links), Helena Hörter (2. von 
rechts, Provinzial Versicherungsagentur) und Andre Meier 
JSG-Trainer (rechts)

	■ JFV Wolfstein WW/Sieg e.V.
C1 Jugend mit erfolgreichem Jahresabschluss in Bit-
burg
Spielbericht:
C-Jugend Rheinlandliga Meisterrunde
JFV Bitburg 1 - C1 Wolfstein  ...........................................  1:2
Unsere C1 startete in die Meisterrunde mit 2 Niederlagen 
und musste nun zum letzten Spiel des Jahres die weite 
Fahrt nach Bitburg antreten. Dank der großzügigen Unter-
stützung der Firmen Bartolosch, Maschinenbau Strunk und 
Reifen Höfer konnten wir auf 3 Kleinbusse zurückgreifen 
und so den Jungs ein tolles Auswärtsevent ermöglichen. 
Unsere Spielerdecke an diesem Tag war aber sehr dünn. 
Nur 10 fitte Stammspieler der C1 standen zur Verfügung, 
doch die C2 unterstützte mit 4 Spieler/innen. Somit hatten 
wir 14 Spieler, die heiß darauf waren, das Jahr mit einem 
Erfolgserlebnis zu beenden. So waren wir auch in der Halb-
zeit 1 das klar bessere Team und gingen durch Tore von 
Elias Tzimas und Sam Müller mit 2:1 in die Pause, wobei 
unsere Jungs kaum etwas zuließen. In der 2. Hälfte verwal-
teten wir dann gekonnt den sicheren Sieg.
Halbzeitbilanz unserer Teams:
Der JFV startete in seine 2. Saison wieder mit 8 Mannschaf-
ten. 3 spielen in der Rheinlandliga, 4 in der Bezirksliga und 1 
in der Leistungsklasse. Hervorzuheben sind aktuell sicher-
lich die Leistungen unserer B1 und C1. Beide Teams schaff-
ten souverän den Sprung in die Meisterrunde. Dort ist die 
B1 auch optimal gestartet und schnuppert gar an der Tabel-
lenspitze und hat damit sogar die Regionalliga in Sichtweite. 
Die C1 hat die Qualifikationsgruppe als Tabellenerster abge-
schlossen, startete dann aber mit 2 Niederlagen in die Meis-
terrunde, konnte nun aber mit einem wichtigen Auswärts-
dreier weiterhin gut platziert in die Winterpause gehen.
Die 3. Mannschaft in der Rheinlandliga, unsere D1, startete 
mit 7 Punkten aus 3 Spielen in die Saison, danach gab es 
bisher allerdings nicht mehr viel zu holen. Mit einer guten 



Wäller Blättchen 33 Nr. 49/2022

Die Größe des Aufbaus bietet reichlich Platz, so dass sich 
eine Schulklasse an den Seiten aufstellen kann.
Fünf neue Tablets geschenkt
Mit ihrer Anwesenheit unterstrichen die Beteiligten, die 
wichtige Bedeutung der dualen Ausbildung, die allen am 
Herzen liege. Spannend sei der Einzugsbereich der fünf 
Berufsschulen, die zusammen eine große Fläche abdecken, 
stellte Braun heraus. 
Abschließend nutzte er die Gelegenheit, den Vertretern der 
Schulen für die Arbeit mit den neuen Torantrieben fünf neue 
Tablets zur Verfügung zu stellen. „Das ist Spitzenklasse“, 
freute sich Markus Baldus stellvertretend und begründete: 
„Moderne Antriebe funktionieren nur mit digitaler Steue-
rung.“
Alle Anwesenden waren sich einig: In der Praxis lernen die 
Auszubildenden weitaus mehr, als im theoretischen Unter-
richt. Hierzu tragen jetzt auch die neuen Torantriebe bei. 
Gleichzeitig wurde angeregt, die Lernartkooperation unter 
den Berufsschulen weiter auszubauen.

Dieser Tage wurden in der BBS Westerburg fünf neue Tor-
antriebe samt Zubehör durch die Firma Sommer überreicht. 
Diese kommen sowohl im Unterricht als auch bei den Prü-
fungen zum Einsatz. Die Metallhandwerker-Innung Rhein-
Lahn-Westerwald stellte darüber hinaus fünf Tablets für die 
digitale Steuerung zur Verfügung. Foto: Ulrike Preis

	■ Neuer Elternausschuss in der UNESCO-
Kindertagesstätte „Nauberg-Räuber“

Im Herbst fand unsere alljährliche Elternausschusswahl 
statt. Wir dürfen folgende Eltern für das Jahr 2022/2023 im 
Elternausschuss begrüßen (auf Foto v.l.n.r.):

Sabrina Schürg, Cordula Münch, Jennifer Held, Larissa 
Schumann, Rebecca Pfeil (1. Vorsitzende), Dennis Ax und 
Nancy Schuster (2. Vorsitzende, fehlt auf Foto).

An dieser Stelle bedanken wir uns recht herzlich beim 
Elternausschuss vom vergangenen Jahr und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit mit dem neuen Elternausschuss.

Diese Prüfungen werden durch das Team der BBS Wester-
burg sorgfältig vorbereitet und sollen allen Schülerinnen und 
Schülern in der Prüfung den bestmöglichen Rahmen zur 
Verfügung stellen, um diese mit Erfolg abschließen zu kön-
nen. Für einen Prüfungsteil in der praktischen Prüfung der 
Metallbauer steht dabei auch ein Torantrieb zur Wahl, an 
dem entsprechende Kompetenzen in der Steuerungstechnik 
überprüft werden. Dieser Torantrieb ist jedoch mittlerweile 
„in die Jahre“ gekommen.
Neue Technik für Lernprozesse
„Wir haben uns daher sehr über die Nachricht gefreut, dass 
wir dank der Initiative von Christoph Held, Geschäftsführer 
der Firma Held Tore aus Kirburg, fünf neue Antriebssysteme 
samt Zubehör durch die Firma Sommer überreicht bekom-
men. Mit dieser neuen Technik können wir nun die Prüfun-
gen für die Metallbauer auf einen aktuellen Stand bringen 
und die neue Technik zudem auch in den Lernprozessen der 
Metallbauer und anderer Lerngruppen einbinden“, freut sich 
Schulleiter Michael Niess und führt fort: „Da die Prüfungs-
kandidatinnen und -kandidaten im Ausbildungsberuf Metall-
bauer der anderen Schulen Teile ihrer Prüfung in Zukunft 
ebenfalls an diesen neuen Anlagen bei uns im Hause durch-
führen können, kam uns der Gedanke, dass wir diesen 
Schulen jeweils einen der fünf Antriebe überreichen möch-
ten, damit sie in deren Lerngruppen die Möglichkeit haben, 
Lernarrangements und praktische Übungen mit den neuen 
Antrieben zu gestalten. Zudem können sich diejenigen Ler-
nenden, die bei uns im Hause ihre Prüfungen ablegen, 
gezielt auf einen möglichen Prüfungsteil vorbereiten“.
Dank für großzügige Spende
Vor diesem Hintergrund fand dieser Tage die feierliche Über-
gabe der Torantriebe in der BBS Westerburg statt. Eingela-
den waren auch die Vertreter der vier mitbeteiligten Schulen. 
Der Stellvertretende Schulleiter Markus Baldus hieß gemein-
sam mit seinen Kollegen Florian Seifer, Peter Philipps, Dirk 
Kröller und Daniel Rittel die Gäste willkommen. Dazu zählten 
Jörg Schmitz (Schulleiter) und Andreas Jung von der BBS 
Diez, Harald Alzer von der BBS Betzdorf-Kirchen, Stefan 
Puderbach von der BBS Montabaur. Ein herzliches Willkom-
men galt Michael Braun, Geschäftsführer der Kreishandwer-
kerschaft, der die Metallhandwerker-Innung Rhein-Lahn-
Westerwald vertrat.
Ein großes Dankeschön galt der Firma Sommer Antriebs- 
und Funktechnik GmbH aus Kirchheim unter Teck. Diese 
wurde vertreten durch die beiden Mitarbeiter Holger Beer 
und Christian Lutz. 
Sie hatten die ehrenvolle Aufgabe, die neuen Torantriebe 
offiziell zu überreichen. Doch damit nicht genug, denn die 
Spende der Firma Sommer beinhaltete auch eine einge-
hende Schulung der Lehrer, denen schließlich auch sämtli-
che Schulungsunterlagen zur Verfügung gestellt wurden. Mit 
kräftigem Beifall honorierten die Schulvertreter diese außer-
gewöhnliche Spende.
Material und Wissen
Ihnen allen war bewusst, dass die Weitergabe des Wissens 
und die Schulung der Lehrer einen beachtlichen Mehrwert 
mit sich bringt. Lobende Worte gab es für die beispielhafte 
Zusammenarbeit mit den Ausbildungsbetrieben, der Innung 
und den Schulen.
„Wichtig ist es, dass wir alle an einem Strang ziehen“, hob 
Christoph Held hervor. Wie er in seiner Ansprache verdeut-
lichte, brachte er bereits vor rund drei Jahren den Stein für 
dieses Projekt ins Rollen. Corona-bedingt habe es leider 
einige Zeit gedauert, so Held. Dank der unkomplizierten 
Handwerksstruktur und des gut funktionierenden Netzwerks 
konnte seine Idee umgesetzt werden.
Sein Vater war es auch, der vor einigen Jahrzehnten den 
mittlerweile in die Jahre gekommenen Torantrieb der BBS 
Westerburg für Schulzwecke schenkte. Damit der moderne 
Nachfolger in Westerburg auch gleich zum Einsatz kommen 
kann, hatte Held Tore eine 3,5 Meter lange Unterkonstruk-
tion für den neuen Torantrieb gefertigt, die an diesem Tag 
ebenfalls in Augenschein genommen wurde. 
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	■ Biblische Christengemeinde Niederroßbach
Neustr. 1, 56479 Niederroßbach
Sonntags
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde
Mittwochs
17:30 Uhr Bibel- und Gebetstunde
Kontakt:
christengemeinde.westerwald@gmail.com
+ 0152/21849080
Mami-Café
während der Schulzeit jeden Donnerstag von 9.30-11.30 
Uhr
Kontakt: 01714786829
Instagram: @dasmamicafeww
Du bist herzlich eingeladen!

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach und 
Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und 

die Seniorenheime Bad Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für 
Höhn, Hahn und Dreisbach übernimmt Pfarrer Oliver Salz-
mann, Telefon (02661) 5381
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Bei dem Besuch des Gemeindebüros bitten wir zum 
gegenseitigen Schutz um das Tragen einer OP bzw. 
FFP2-Maske.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste
Samstag, 10.12.
14:00 Uhr Fehl-Ritzhausen, zentrale Adventsfeier mit Weih-
nachtsmarkt und Gottesdienst
Sonntag, 11.12.
09:30 Uhr Hof
18:00 Uhr Bad Marienberg
Mittwoch, 14.12. 18:30 Uhr Adventsandacht „Krippen aus 
aller Welt“ in der ev. Kirche in Hof
Gruppen und Kreise
Freitag, 09.12. 16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des 
ev. Gymnasiums Bad Marienberg, 17:30 Uhr Jungschar im 
ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Samstag, 10.12. ab 14:00 Uhr Nähtreff im ev. Gemeinde-
haus Bad Marienberg
Montag, 12.12. 10:00 Uhr Treffen Besuchsdienstkreis Bad 
Marienberg im ev. Gemeindehaus
Dienstag, 13.12. 15:30 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 14.12. 15.00 Uhr Frauenstunde mit kleiner Weih-
nachtsfeier im ev. Gemeindezentrum Fehl-Ritzhausen
Freitag, 16.12. 16:00 Uhr Intercrosse in der Sporthalle des 
ev. Gymnasiums Bad Marienberg, 17:30 Uhr Jungschar im 
ev. Gemeindehaus Bad Marienberg
Zentrale Adventsfeier mit Weihnachtsmarkt im evangeli-
schen Gemeindezentrum Fehl-Ritzhausen
Alt und Jung feiern miteinander in und um die Kirche herum. 
Auch in diesem Jahr ist draußen auf dem Hof wieder einiges 
los. Sie können bummeln, schauen und vielleicht auch was 
Schönes mit nach Hause nehmen - zumindest gute Erinne-
rungen.
Natürlich beginnen wir mit einem Gottesdienst in der Kirche:
Wir starten am Samstag, dem 10. Dezember 2022 um 
14:00 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in Fehl-
Ritzhausen.

	■ UNESCO Grundschule Norken
Weihnachtspäckchen Aktion 2022
Schon seit mehr als 30 Jahren verschenkt die Bibel und 
Missionshilfe Ost Weihnachtsfreude an Kinder in Rumänien. 
Dort leben viele Kinder in sehr armen Verhältnissen und die 
gespendeten Päckchen sind das einzige Geschenk an 
Weihnachten. Es ist schon zur festen Tradition geworden, 
dass sich die Familien unserer Schülerinnen und Schüler an 
dieser Aktion beteiligen und Kartons mit Mal- und Schulu-
tensilien, Hygieneartikeln, Kleidung, Spielzeug und Süßig-
keiten liebevoll verpacken. So konnten wir auch dieses Jahr 
wieder einige Päckchen an Nadine Tillmanns am 02.12.22 
übergeben. Die Kinder der UNESCO Grundschule Norken 
wünschen „Frohe Weihnachten“.

Melanie Hannappel, Schulleitung

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, 
Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: 
http://nisterau.feg.de
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind herzlich willkommen

Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald, 
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag
10:00 Uhr
Mittwoch
20:00 Uhr

Gäste sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen zu den Gemeindeaktivitäten entneh-
men Sie auf unserer Internetseite: https://www.nak-wiesba-
den.de/hof
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Donnerstag, 15.12.2022
17.30 Uhr Mädchen-u. Jungenjungschar,
19 Uhr Jugendkreis
Konzert „Kinder singen zur Weihnachtszeit“
Samstag, 10.12.2022,17 Uhr, Ev. Kirche Kirburg
„Die Singschule Dillenburg führt die „Weihnachtsge-
schichte“ von Carl Orff und Gunild Keetman auf. Ergänzt 
wird das Programm mit Instrumentalstücken und Liedern 
zum Zuhören und Mitmachen.
Ausführende sind die Kinderkantorei, der Figuralchor der 
evangelischen Kirchengemeinde Dillenburg sowie ein Instru-
mental-Ensemble der Kreismusikschule Westerwald und der 
Lahn-Dill-Akademie. Die Leitung haben Petra Denker und 
Torsten Greis. Der Eintritt ist frei!

Adventsandacht Hof
Wir laden herzlich zu unserer Adventsandacht „Krippen aus 
aller Welt“ am 14.12.2022 um 18:30 Uhr in die evangelische 
Kirche in Hof ein.
Nähtreff
Gemeinsam kreativ werden & gemütlich Beisammensein. An 
eigenen Projekten arbeiten unter Einhaltung aktueller 
Corona-Regeln. Die Nähmaschine kann geliehen werden 
(Kein Nähkurs).
Der nächste Nähtreff findet am 10.12.2022 ab 14:00 Uhr im 
ev. Gemeindehaus, Heynstraße 1, Bad Marienberg statt.
Anmeldungen bitte an: Anna Lüdemann (0160/98529057) 
anna@luedemann2.de oder Luisa Kölsch (0172/2349348) 
luisa.brueckmann@web.de
Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher,
wir freuen uns auf ihren Besuch und möchten unsere Got-
tesdienste so sicher wie möglich gestalten. Daher empfeh-
len wir auch weiterhin das Tragen einer Maske und das Ein-
halten der Abstands- und Hygieneregeln.

	■ Ev. Kirchengemeinende Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, 
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 
Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Samstag,10.12.2022
17 Uhr, Konzert „Kinder singen zur Weihnachtszeit“
Sonntag, 11.12.2022, 3. Advent
10 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchencafé, Büchertisch u. 
Eine-Welt-Stand. Traditionell gibt es an diesem Sonntag 
gegrillte Würstchen und Früchtepunsch!
Dienstag,13.12.2022
17.45 Uhr, Krippenspielprobe. Das Krippenspiel wird am 
Heiligen Abend, 24.12.2022, 17 Uhr im Vespergottesdienst 
aufgeführt

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Kirchort Mörlen/Norken
So., 11. 12.
09:00 Amt in Norken (P. Guido)
Mo., 12. 12.
19:00 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Sa., 17. 12.
19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Kaplan Engels)
Mo., 19. 12.
15:00 Spielenachmittage für alle von 15 bis 17.00 Uhr im 
Pfarrheim Mörlen. Herzliche Einladung an alle.
19:00 Probe des Kirchenchores (Mörlen) im Pfarrheim Mörlen
Mi., 21. 12.
09:00 Hauskommunion in Neunkhausen und Norken
19:00 Rorate Messe in Mörlen (Kaplan Engels)
Kirchort Nistertal
Fr., 09. 12.
09:30 Hauskommunion in Alpenrod / Nistertal nach telefoni-
scher Rücksprache
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
Sa., 10. 12.
17:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (M. Schmitz)
So., 11. 12.
10:30 Amt in Nistertal (P. Guido); Amt für ++ Eheleute 
Gebhard und Hildegard Denter und ++ Angehörige, + Man-
fred Heller und ++ Angehörige
14:30 Dankandacht in Nistertal zur Goldenen Hochzeit von 
Gregoria und Andrés Lafuente, Nistertal (GR Nolden)
Mi., 14. 12.
09:00 Frauenfrühstück im Pfarrheim Nistertal
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet
Fr., 16. 12.
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei ist bis 19.00 Uhr geöff-
net - Liebe Leserinnen und Leser, die Katholische öffentliche 
Bücherei Nistertal macht Weihnachtsferien vom 17.12.2022-
03.01.2023.
Das bedeutet, dass die letzte Ausleihe am 16.12.2022 statt-
findet und im Neuen Jahr starten wir wieder am 04.01.2023.
Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2023. Wirfreuen uns, Sie im 
Januar hoffentlich zahlreich wieder in unserer Bücherei 
begrüßen zu dürfen. Das Team der KÖB Nistertal - Informa-
tionen und Kontakt: 02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, 
Nistertal; buecherei nistertal@freenet.de, Homepage: www.
buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, 
Mo 15:00 - 18:00

Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-
24, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, Do 09:00 - 
12:00
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Sie sind herzlich eingela-
den, die für Sie passende Öffnungszeit, egal an welchem 
Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 08.12.
09.00 Höhn Hochfest „Unbefleckte Empfängnis“
18.00 Ailertchen Andacht „Ein Augenblick im Advent“
19.00 Rennerod Hochfest „Unbefleckte Empfängnis“

	■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgenden Veran-
staltungen ein:
Sonntag, 11.12.22.:

10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent
Dienstag, 13.12.22.:
14.30 Uhr Frauenstunde
Mittwoch, 14.12.22.:
19.30 Uhr Mittwochstreff
Donnerstag 15.12.22.:
12.30 Uhr gemeinsames Mittagessen im Bistro
19.00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 16.12.22.:
14.30 Uhr Kinderchor
Für das gemeinsame Mittagessen bitten wir um Anmeldung 
bis spätestens Montag bei Sabine Koch-Rein 02661 - 5143 
oder im Pfarrbüro unter 02661-1631

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - E-Mail: 
mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlim-
burg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro 

Hachenburg (Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 
Uhr und montags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: donners-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: mitt-
wochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Für alle Gottesdienste und Veranstaltungen gelten die 
bestehenden Corona-Vorgaben.
Verlegung der Gottesdienste in die Pfarrheime
Wegen der immens hohen Heizkosten für unsere Kirchen 
werden wir unsere Gottesdienste ab dem Wochenende 
05./06.11.2022 bis voraussichtlich 31.03.2023, nach 
Rücksprache in den Ortsausschüssen, in die Pfarrheime 
verlegen.
Die Räume werden so hergerichtet, dass wir dort eine gute 
und würdige Atmosphäre haben, um miteinander zu beten, 
zu singen und zu feiern.
Die Gottesdienste an den hohen Feiertagen wie Weihnach-
ten und Neujahr finden dennoch in den Kirchen statt, die 
dafür temperiert werden.
Wichtig ist, dass die ungeheizten Kirchen trotzdem geöffnet 
sind zum persönlichen stillen Gebet.
In diesem Zeitraum sind keine Vermietungen der Pfarrheime 
möglich.
Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen, dass wir auch 
diese Herausforderung gemeinsam gut meistern werden.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 09. 12.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
15:30 Wort-Gottes-Feier in der Seniorengemeinschaft „Am 
Stadtwald“ in Bad Marienberg - (Diakon Krämer)
Sa., 10. 12.
15:00 Treffen der Kommunionkinder im Pfarrzentrum Bad 
Marienberg
So., 11. 12.
09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad Marien-
berg
Fr., 16. 12.
13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreistafel in der 
Weidenstraße 7, Bad Marienberg
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Wie bastelt man einen Engel aus einem Gotteslob?
Wie stellt man die eucharistische Wandlung pantomimisch 
dar? Und wie alt ist eigentlich unser Pater Gaspar Minja? 
Diese und viele weitere Fragen beschäftigten die 
Messdiener*innen beim Spieletag in Rennerod, der von „der 
Minisau“ (= dem Ministrant*innensachausschuss) organisiert 
wurde. Über 20 Kinder konnten an diesem Tag beim Bas-
teln, Rätseln und Spielen viel lernen, Messdiener*innen aus 
anderen Orten kennenlernen und Gemeinschaft erleben. 
Zum Abschluss gab es eine Fragerunde mit unserem Pater, 
der sich auch schwierigen Fragen wie „Wer hat gesagt, dass 
es Gott überhaupt gibt?“ stellte. Danach ließen wir den Tag 
mit einer kurzen Andacht ausklingen. Es war ein toller Tag, 
der viel Spaß gemacht hat und wir freuen uns schon auf die 
nächste Aktion!
Der Segen kommt zu Ihnen nach Hause
Traditionsgemäß kommen zu Beginn des neuen Jahres die 
Sternsingerinnen und Sternsinger zu Ihren Häusern bringen 
den Segen für das neue Jahr und bitten um finanzielle 
Unterstützung für Kinderhilfsprojekte in der ganzen Welt. 
Informationen dazu, wie die Aktion in den einzelnen Kirchor-
ten geregelt wird finden Sie in unserem Pfarrbrief oder im 
Weihnachtspfarrbrief unter der Rubrik „Wichtiges vor Ort“ 
bei den einzelnen Kirchorten.
Offenlage Jahresabschluss 2021
Der Jahresabschluss 2021 der Kath. Kirchengemeinde St. 
Franziskus im Hohen Westerwald liegt vom 05.12.- 
16.12.2022- zu den Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbü-
ros in Rennerod - öffentlich aus.
Stellenausschreibung der Kitas

Stellenausschreibungen der Kinderta-
gesstätten finden Sie hier:
Pädagogische Fachkräfte auf Planstellen 
und in Springerfunktion
Vertretungskräfte und Aushilfen
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 08.12.
08:30 Sprechstunde in der Kontaktstelle 
Höhn
16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 
bis 18:00

Sonntag, 11.12.
11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 bis 12:00

Freitag, 09.12.
19.00 Seck Roratemesse
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
Samstag, 10.12.
17.30 Neustadt Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier / Jahrgedächtnis für Konrad 
Eisel / Amt für Jascha Zey
Sonntag, 11.12.
09.00 Elsoff Eucharistiefeier / Amt für Hubert Orth und Maria 
Merten / Amt für Albin Steiof und verst. Angehörige
09.00 Westernohe Eucharistiefeier
09.00 Schönberg Eucharistiefeier
10.30 Höhn Eucharistiefeier / 4-Wochen-Amt für Monika Mies
10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Christian 
und Anna Hering, Ehel. Willibald und Dorchen Hering und 
verst. Angehörige
10.30 Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Wolfgang Simon / 
Amt für Margarete Lehnhäuser, geb. Röttger, und verst. 
Angehörige
14.30 Elsoff Taufe von Carlo Mattia Finke und Leni Seelbach 
aus Elsoff
14.30 Höhn Taufe von Tjark Seifer aus Westernohe
Dienstag, 13.12.
09.30 Altenheim Dickmann Wortgottesfeier
17.50 Elsoff Andacht „Ein Augenblick im Advent“ vor der 
Kirche
18.00 Seck Andacht „Ein Augenblick im Advent“ an der 
Alten Dorflinde
19.00 Neustadt Eucharistiefeier
Mittwoch, 14.12.
18.00 Westernohe Andacht „Ein Augenblick im Advent“ vor 
der Kirche
18.15 Höhn Andacht „Ein Augenblick im Advent“ vor der 
Kirche
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier / Jahramt für Paul Bär
Donnerstag, 15.12.
06.00 Ailertchen Frühschicht in der Kirche Ailertchen mit 
anschl. Frühstück
09.00 Höhn Eucharistiefeier
18.00 Ailertchen Andacht „Ein Augenblick im Advent“ am 
Dorfgemeinschaftshaus Elbbachhalle
18.00 Westernohe Eucharistiefeier / Amt die Leb. und Verst. 
der Frauengemeinschaft
19.00 Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Wilhelm Röttger 
und verst. Angehörige
Freitag, 16.12.
06.00 Ailertchen Frühschicht in der Kirche Ailertchen mit 
anschl. Frühstück
19.00 Schönberg Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier / Amt Ehel. Henny und Alfred 
Kreckel und verst. Angehörige / Jahramt für Manfred Theis 
und verst. Angehörige / Amt für Hilda Schmidt und verst. 
Angehörige
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem 
aktuellen Pfarrbrief und unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@sankt-franzis-
kus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 99200-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
09.12.2022
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Friedenslicht aus Bethlehem
Am Sonntag, den 18.12.2022 um 10.30 Uhr empfangen wir 
für unsere ganze Pfarrgemeinde in der Eucharistiefeier in 
Seck das Friedenslicht aus Bethlehem. Es wird uns von 
einer Pfadfindergruppe aus Westerburg gebracht und kann 
im Gottesdienst mit nach Hause und in andere Kirchen mit-
genommen werden. Die Kirche ist den ganzen Tag geöffnet 
um sich das Licht von Bethlehem zu holen. Herzliche Einla-
dung dazu.

Wir danken all unseren Kunden und Freunden
für ihr Vertrauen und wünschen allen

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr!

Talweg 2 · 56479 Niederroßbach
 Tel.: 02664 99769-0 · Fax: 02664 99769-97

www.ebener-zweiradsport.de
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02661/8672, Handy: 0170/9951502, E-Mail: petra.
bandlow@gmx.de
Sollten nicht genügend Gruppen zusammenkommen, wer-
den wie im letzten Jahr Infoflyer mit Aufkleber und Spen-
dentüten verteilt.
Weitere Infos im nächsten Pfarrbrief.
Hauskommunion vor Weihnachten in unserem Kirchort:
Wer nicht zu den regelmäßig besuchten Hauskommunionen 
gehört und rund um Weihnachten gerne die Kommunion 
empfangen möchte, melde sich bitte bis zum 19.12.2022 
per Email bei b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de oder 
telefonisch 02664/9920017. Alle, die an der monatlichen 
Hauskommunion teilnehmen, werden automatisch besucht.
Kirchort St. Josef Schönberg
Donnerstag, 08.12.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg
Donnerstag, 15.12.
09:00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg
Einladung zu „Einen Augenblick…“ in Dreisbach
Immer montags um 18.00 Uhr treffen wir uns im Jugend-
haus Dreisbach für „Einen Augenblick…“ an folgenden Ter-
minen: 12.12. und 19.12.2022
Mit Liedern, Texten und Gebeten wollen wir uns auf Weih-
nachten vorbereiten.
Ein Augenblick im Advent in Ailertchen
Am Donnerstag, dem 08.12. und 22.12. treffen wir uns um 
18.00 Uhr in unserer Kirche St. Wendelin an der Advent-
krippe und am Donnerstag, dem 15.12. um 18.00 Uhr am 
Dorfgemeinschaftshaus Elbbachhalle zum Augenblick im 
Advent.
In unserer Kirche ist wieder die Adventkrippe aufgestellt. 
Die Kirche ist täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Frühschichten
Zu den Frühschichten um 6.00 Uhr mit anschließendem 
Frühstück am 15., 16. und 17. 12. laden wir ganz herzlich 
ein. Die Frühschichten am 15. und 16. 12. finden in der 
Ailertcher Kirche statt.
Die Frühschicht mit Frühstück am Samstag, dem 17.12. fin-
det in der Kirche St. Josef in Schönberg statt. Der Orts-
ausschuss St. Josef freut sich, wenn Menschen aus unseren 
4 Orten teilnehmen.
Treffen im Advent
St. Josef lädt ein: „Besser Gemeinsam statt Einsam“
Donnerstag um 15:00 ins Pfarrheim Schönberg. am 08.12., 
15.12.,22.12. Es wäre schön, gemeinsam die durch die Zeit 
zu gehen, miteinander reden und gestalten. In der Kirche ist 
auch wieder eine Adventkrippe aufgebaut. Wer möchte, 
kann anschließend mitfahren zum Augenblick im Advent 
nach Ailertchen.

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Bad Marienberg
Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Bahnche 1
Die Zusammenkünfte finden in Präsenz statt. Das Pro-
gramm wird zeitgleich per ZOOM- und Telefonkonferenz 
übertragen.
Am Sonntag gibt es keine örtliche Zusammenkunft.
Sonntag 11. Dezember 2022 Kreikongress - per studio.
stream
Motto: Jehovas vereinte Familie (Epheser 4:3)
Woran zeigt sich, dass wir unseren Platz in Jehovas Familie 
schätzen?
In einer Vortragsreihe werden biblische Beispiele betrachtet 
und wie wir unseren Platz in Jehovas Familie ausfüllen. Der 
Öffentliche Vortrag am Nachmittag hat das Thema: Ist 
unser Zuhause ein Ort der Ruhe und des Friedens?
Dem schließt sich eine weitere Vortragsreihe an, die uns 
zeigt, wie wir alle zum Frieden beitragen können. Gehen wir 
„weiter den Weg der Liebe“.
Dienstag 13. Dezember 2022
19.00 Uhr „Jehovas Geduld hat Grenzen“ (2.Könige 16 - 
17)
Jehova zog sein Volk, das ihn immer wieder kränkte, zur 
Rechenschaft. Auch heute lässt Jehova ein Warnungswerk 

Dienstag, 13.12.
17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 15.12.
08:30 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn
16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 18:00
Adventlicher Kaffeenachmittag
Die katholische Bücherei Höhn lädt in diesem Jahr wieder 
zu einem adventlichen Kaffeenachmittag ein. Wann? Sonn-
tag 11.12.2022, von 15.00 Uhr - 17.30 Uhr. Wo? Im Pfarr-
heim Höhn
Genießen Sie an diesem Nachmittag in gemütlicher Runde: 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen, besinnliche sowie 
heitere Texte und Gedichte und eine kleine Buchausstellung 
aktueller Romane.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.
Kirche
Ab sofort finden die Gottesdienste im beheizten Pfarrheim 
statt. Die Weihnachtsgottesdienste sind wie angekündigt in 
der Kirche, die dann beheizt wird. Die Kirche ist weiterhin täg-
lich von 9.00 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. Sie ist adventlich 
geschmückt und Sie sind herzlich zum Gebet eingeladen.
Großer Adventskranz
Vor der Kirche wird der große Adventskranz aufgebaut. 
Energiesparfreundlich wurde er mit LED-Lampen ausgerüs-
tet und wird täglich von 17:00 Uhr bis 21:30 Uhr leuchten.
Einen Augenblick im Advent
Immer mittwochs um 18.15 Uhr (nach dem Abendläuten) 
treffen wir uns auf dem Kirchplatz am beleuchteten Advents-
kranz um für „Einen Augenblick“ im Freien zum Gebet 
zusammenzukommen. Mit Liedern, Texten und Gebeten 
wollen wir uns auf Weihnachten vorbereiten. Termine: 
14.12.2022 und 21.12.2022
Adventsfenster
Auch in diesem Jahr werden in unserem Dorf wieder 
Adventsfenster gestaltet. Das Öffnen des Fensters ist eine 
kleine gottesdienstliche Veranstaltung im Freien, eine 
Andacht, bei der eine Geschichte oder ein Gedicht vorgetra-
gen wird und evtl. ein Lied gesungen wird. Vielleicht ist es in 
diesem Jahr möglich auch ein Glas Punsch oder Glühwein 
zu genießen.
Termine: 08. Dezember 2022 um16.00 Uhr am Kath. Kinder-
garten; 12. Dezember 2022 um 17.00 Uhr am Pfarrheim vor-
bereitet von der Krabbelgruppe
Höhner Krippenweg: Folge dem Stern
Da der Krippenweg im vergangenen Jahr gut angenommen 
wurde, möchten wir auch in diesem Jahr wieder dazu aufru-
fen, eine Krippe oder Krippenlandschaften in Vorgärten, 
straßennahen Fenstern oder vor der Haustür aufzubauen. In 
der Zeit vom 4. Advent 2022 bis ca. 6. Januar 2023 können 
diese Krippen bei einem Spaziergang „bewundert“ werden. 
In einem Flyer werden die Orte im Dorf bekannt gegeben. 
Wer (wieder) mitmachen möchte, bitte bei Petra Bandlow 
melden. (02661/8672).  
Krippenspiel am Heiligen Abend
Die weiteren Probentermine sind:
Mi. 07.12.2022 17.00 Uhr- Treffpunkt Kirche
Di. 13.12.2022 17.00 Uhr- Treffpunkt Kirche
Fr. 16.12.2022 17.00 Uhr- Treffpunkt Kirche
Fr. 23.12.2022 10.00 Uhr! - Kirche
Sa. 24.12.2019 14.30 Uhr Kinderkrippenfeier in der Kir-
che in Höhn (Aufführung)

Sternsinger und 
Sternsingerinnen gesucht!
Unsere diesjährige Sternsinger-Aktion 

soll am Samstag, den 7.1.2023 und Sonn-
tag, den 8.1.2023 stattfinden. Wir haben 
vor in kleinen Gruppen in Begleitung von 

Erwachsenen den Segen in die Häuser zu bringen und um 
eine Spende für notleidende Kinder zu bitten. Damit dies 
gelingen kann, brauchen wir im Kirchort Höhn ca. 30 Kinder, 
die Freude daran haben mitzumachen.
Wer gerne mitmachen möchte, melde sich bitte bis 2. 
Januar bei Petra Bandlow an. Kontaktdaten: Tel.: 
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Konfirmationsunterricht am Dienstag, 13.12.2022
16.30 Uhr im Gemeindehaus in Alpenrod
Unsere Kirchenglocken laden täglich um 12.00 Uhr zum 
Gebet für den Frieden ein.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon 
(02662) 1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

durchführen. Schlechte werden vernichtet, wenn sie nicht 
bereit sind ihr Leben nach den Maßstäben Jehovas auszu-
richten.
Bibelstudium: Lektion 31 Was ist das Königreich Gottes? 
Wer ist der König?
Gottes ursprüngliches Vorhaben für die Erde wird verwirk-
licht werden. Die Bibel sagt über Jesus: „Er wird für immer 
als König …. regieren“ (Lukas 1:32,33)
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org.
Aktuelle Nachrichten und Lebensberichte in hunderten von 
Sprachen.
Für wessen Führung sollten wir uns entscheiden? Was uns 
Gottes Regierung garantiert. (Jesaja 65:17) Was macht 
einen guten Vater aus? (Ehe und Familie)
Welche Wege führen zu größerer Zufriedenheit?

	■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: 
Markus Haas, 
Tel. 02661/2093972

Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten:
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag:
10.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch:
19.00 Uhr Jugendkreis (ab 14 Jahre)
Donnerstag, 15.12.2022,
18.00 Uhr Adventskalender
In den Ferien finden keine Gruppenstunden statt. Kurzfris-
tige Änderungen sind möglich. Ansprechpartnerin für den 
CVJM: I. Dreßler, Tel. 02661/206037. 

Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden mit 
den geltenden Hygiene-Maßnahmen statt.
Die Gottesdienste werden live übertragen 
und können kostenlos und ohne Anmeldung 
auf Youtube unter EG Langenbach verfolgt 
werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veran-
staltungen in der Zeit vom 11.12.2022 
bis 17.12.2022 ein.
Sonntag, 11.12.2022,

10.30 Uhr Sonntagschule in Nisterberg, 19.30 Uhr Bibel-
stunde in Lautzenbrücken
Mittwoch, 14.12.2022,
19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken, 20.00 Uhr 
Gemischter Chor in Lautzenbrücken
Donnerstag, 15.12.2022,
18.00 Uhr Jugendtreff Meet Friends in Lautzenbrücken
Freitag, 16.12.2022,
17.30 Uhr gemischte Jungschar in Lautzenbrücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem aktuellen 
Corona-Schutzkonzept der EG durchgeführt:
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 02662/1022
Sonntag, 11.12.2022 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Ulrich 
Schmidt)
Kindergottesdienst
Sonntag, 11.12.2022
um 10.00 Uhr im Gemeindehaus
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